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Amtlicher Teil

Verschiebung des ANB 
Redaktionsschlusses in KW 8 

Der Redaktionsschluss in KW 8 verschiebt sich auf 
Grund der Fastnacht auf Freitag, 17. Februar 2023, 10.00 
Uhr. 
Die Verteilung der Nachrichtenblätter erfolgt am 
Donnerstag, 23. Februar 2023. 
  
Wir bitten freundlichst um Beachtung. 

 

Offene Seniorenarbeit –  
Jahresprogramm 2023 startet  

1. Veranstaltung am 15. Februar im Treffpunkt 
Unwahre Geschichten am Telefon – 

Lassen Sie Betrüger abblitzen 
Der Arbeitskreis Offene Seniorenarbeit freut sich, dass es 
wieder möglich ist, ein Jahresprogramm anzubieten. Dieses 
wurde in diesen Tagen an alle Einwohner ab dem Jahrgang 
1953 verteilt. 
  
Zum 1. Vortrag wird auf Mittwoch 15. Februar in die Treff-
punkt-Stube eingeladen. 
  
Das Polizeipräsidium Konstanz – Referat Prävention in 
Rottweil informiert: 
Unwahre Geschichten am Telefon – Lassen Sie Betrüger 
abblitzen! 
In letzter Zeit versuchen redegewandte Kriminelle immer 
wieder, Senioren als falsche Polizeibeamte, mit Enkeltrick 
und Schockanruf am Telefon hereinzulegen. 
Die Betrüger wickeln ihre Opfer mit allerlei Geschichten 
um den Finger, erzeugen dabei psychisch Druck und lassen 
sich daraufhin Bargeld oder Wertsachen aushändigen. In 
nicht wenigen Fällen hoben die Betrogenen sogar noch 
Bargeld bei ihrer Bank ab und am Ende war das Ersparte 
weg. 
Eine weitere Betrugsmasche ist über „WhatsApp“, bei der 
sich Unbekannte als Sohn oder Tochter ausgeben, deren 
Handy kaputt sei und bitten um Geld, weil sie sich in einer 
Notlage befinden. Meist soll eine Echtzeit-Überweisung 
vorgenommen werden, mit dem Versprechen, das Geld 
schnellstmöglich zurück zu zahlen. 
  
Die Plätze im Treffpunkt sind begrenzt, daher müssen Sie 
sich vorab telefonisch bei der Bürger-Info anmelden! 
Anmelden können sich Einwohner, die unser Jahrespro-
gramm erhalten haben, also Jahrgang 1953 und älter. 
  
Anmeldungen unter Tel. 07836/58-0 oder 58-18. 
  
Beginn des Kaffeenachmittags ist um 14.30 Uhr, der 
Eintritt ist frei. 

Der Vortrag beginnt um 15.00 Uhr und dauert eine Stunde. 
Rentenanträge bei Gemeinden 

Wer Unterstützung bei der kostenfreien Rentenantrags-
stellung benötigt, erhält diese nicht nur in den Auskunfts- 
und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung, 
sondern auch bei Versicherungsämtern und Gemeinden. 

Gerne ist auch die Stadtverwaltung Schiltach Ansprech-
partner bei Fragen und Angelegenheiten rund um ihre 
Rente. Zur Auskunft und Terminvereinbarung kontak-
tieren Sie bitte Frau Jähn (Tel. 58 – 25). 

Welche Unterlagen benötigen Sie? 
Bitte immer mitbringen:
• Ihre Sozialversicherungsnummer
• Personalausweis oder Reisepass
• Rentenauskunft oder Versicherungsverlauf
• Krankenversichertenkarte
• Persönliche Steueridentifikationsnummer
• Bankverbindung mit BIC und IBAN
• Familienstammbuch bzw. Geburtsurkunden der Kinder
 
Für die Antragstellung auf Rente wegen Alters:
• Falls vorhanden: Aufhebungs oder Altersteilzeitvertrag
• OriginalNachweise über etwaige Fehlzeiten im Versiche-

rungsverlauf
 
Für die Antragstellung auf Rente wegen Erwerbsminde-
rung:
• Beruflicher Lebenslauf (genaue Auflistung der Tätig-

keiten, Zeiten und Gehaltsgruppen)
• Aufstellung über behandelnde Ärzte
• Aufstellung über Krankenhausaufenthalte
• Aufstellung über durchgeführte Untersuchungen
• Falls vorhanden: Arztberichte und Gutachten
• Falls vorhanden: Schwerbehindertenausweis
 
Für die Antragstellung auf Hinterbliebenenrente:
• Sterbeurkunde
• Heiratsurkunde
• Sozialversicherungsnummer des/der Verstorbenen
• Krankenversicherungskarte des/der Verstorbenen
 
Zu Klärung des Versicherungskontos:
• Beruflicher Lebenslauf (Tätigkeiten und Zeiträume, 

idealerweise Sozialversicherungsnachweise)
• Bei Bezug von Sozialleistungen: Bescheid Krankenkasse, 

Arbeitsamt usw.
• Bei Kindererziehungszeiten: Familienbuch oder Geburts-

urkunde
• Nachweis der Berufsausbildung (bspw. Gesellenbrief, 

Abschlusszeugnis)
• Bei Beamtenzeiten: Festsetzungsblatt der Versorgungs-

dienststelle
• Bei Auslandszeiten: Nachweise über Zeiten im Ausland 

(Arbeitsvertrag etc.)
• Wehr oder Zivildienstbescheinigungen
• Schulzeugnisse ab dem 17. Lebensjahr
 
  

 Stadt Schiltach
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Digitale Antragstellung seit 01.01.2023 für 
baurechtliche Verfahren bei Gemeinden im 
Zuständigkeitsbereich des Kreisbauamts 

Landratsamt Rottweil 
Mit Einführung des Onlinezugangsgesetzes sind Bund und 
Länder verpflichtet Verwaltungsleistungen elektronisch 
über Verwaltungsportale anzubieten. 
Das Kreisbauamt hat deshalb seit Juni 2022 die digitale 
Bauakte zur Antragsbearbeitung eingeführt und die 
komplette Verfahrensumstellung auf Jahresende vorbe-
reitet. Innerhalb der festgelegten Übergangsphase bis 
Ende 2022 konnten weiterhin Anträge in Papierform 
eingereicht werden. Mit dem Jahreswechsel entfiehl diese 
Option. Architekten und Ingenieure als Entwurfsverfasser 
wurden hierzu im Mai 2022 über die jeweiligen Kammer-
organisationen informiert. In der örtlichen Presse wurde 
außerdem am 21.11.2022 ein Artikel zur Umstellung auf 
die digitale Antragstellung veröffentlicht. 
  
Die Baurechtsbehörden können nach § 2 Abs. 3 Nr. 4 der 
Verfahrensverordnung zur Landesbauordnung (LBOVVO) 
verlangen, dass Bauvorlagen elektronisch in Textform 
einzureichen sind. 
  
Das Kreisbauamt als untere Baurechtsbehörde im Land-
kreis Rottweil gibt auf dieser Rechtsgrundlage seit 
01.01.2023 für folgende Verfahren die digitale Antragstel-
lung verbindlich vor: 
 
• Baugenehmigung beantragen
• Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren bean-

tragen
• Bauvorbescheid beantragen
• Bauvorhaben im Kenntnisgabeverfahren anzeigen.
 
Für die Antragstellung und die Übermittlung der Bauvor-
lagen sind die dialoggeführten Prozesse über die zentrale 
E-Government-Plattform www.service-bw.de des Landes 
Baden-Württemberg zu nutzen. Dies ist der einzige zugel-
assene Übermittlungsweg. 
Die Vorgaben für die Übertragung von Schriftstücken in 
digitaler Form mit speziellen Standards zur Einreichung 
von digitalen Bauvorlagen sind auf der homepage des 
Landkreises (www.landkreis-rottweil.de) unter dem Stich-
wort “Digitalisierung” verfügbar und enthalten unter 
anderem detaillierte Informationen zu den zugelassenen 
Dateiformaten und den festgelegten Dateistrukturen. 
 

Förderung von Feuerlöschteichen 
Der Gemeinderat der Stadt Schiltach hat bereits am 16. 
Dezember 2009 beschlossen Zuwendungen zur Förderung 
des vorbeugenden Brandschutzes zu gewähren. 
  
Auch wenn in vielen Baugenehmigungen im Außenbereich 
die Auflage erteilt ist, für die eigenen Gebäude eine Lösch-
wasserbevorratung durch einen Teich oder einen Behälter 
sicherzustellen, kommt dem für die Freiflächen eine immer 
größere Bedeutung zu. 
  
Der Beschluss des Gemeinderats wurde daher auch im 
Hinblick auf die immer größer werdende Gefahr von 
Flächen- oder Waldbränden gefasst. Gerade im vergan-
genen heißen und trockenen Sommer hat sich gezeigt, wie 
wichtig gerade im Außenbereich, eine ausreichende Lösch-
wasserversorgung ist, um größeren Schaden an Mensch 
und Natur abzuwenden. 
  

Es gelten folgende Förderrichtlinien für die Gewährung 
von Zuwendungen zur Förderung des vorbeugenden 
Brandschutzes in Form von Löschteichen 
 
1.  Die Baumaßnahme muss brandschutztechnisch 

notwendig und zweckmäßig sein; sie muss den aner-
kannten Regeln der Technik entsprechen und mit der 
Stadt Schiltach grundsätzlich vorher abgestimmt sein.

  Vor Baubeginn müssen die entsprechenden öffentlich-
rechtlichen Genehmigungen vorliegen. 

2.  Die Löschteiche müssen dem öffentlichen Brandschutz 
auf Dauer zur Verfügung stehen und grundsätzlich 
vom Eigentümer betrieben und unterhalten werden.

3.  Die Förderung von Neubaumaßnahmen zur Bereitstel-
lung von Löschwasser beträgt 40,00 Euro pro Kubik-
meter Vorhaltung. Gefördert werden maximal 250 
Kubikmeter Löschwasservorhaltung. (max. 10.000,00 
Euro inkl. Eigenleistungen). 

  Die Gesamtkosten sind vor Auszahlung des Zuschusses 
der Stadt nachzuweisen. Ergibt die Endabrechnung 
niedrigere tatsächliche Kosten, so wird die Förderung 
entsprechend gekürzt. 

4.  Für Unterhaltungsarbeiten an vorhandenen Lösch-
teichen wird ein Zuschuss in Höhe von 40 Prozent der 
anfallenden Kosten gewährt. Die förderfähigen Aufwen-
dungen müssen mindestens 500,00 Euro betragen. Auch 
diese Arbeiten müssen vor Baubeginn mit der Stadt 
Schiltach abgestimmt sein. 

5.  Werden im Zuge der Maßnahmendurchführung auch 
Eigenleistungen erbracht, so können diese auf Nachweis 
des Eigentümers im Umfang von maximal 25 % der 
sonstigen anerkennungsfähigen Kosten (durch Rech-
nung belegte, als Aufwand anerkannte Fremdkosten) als 
zuschussfähig anerkannt werden. 

  Bei der Berechnung des Eigenleistungsanteils wird ein 
Stundensatz in Höhe des Mindestlohns nach der aktuell 
geltenden Mindestlohnanpassungsverordnung pro 
Stunde anerkannt (derzeit 12,00 Euro). 

  Die Eigenleistungen sind lückenlos nachzuweisen. Der 
Nachweis muss das Datum, die ausführenden Personen, 
die Art der Leistung und die Anzahl der Stunden bein-
halten. Der Nachweis ist von den Personen, die die 
Tätigkeiten erbracht haben, zu unterzeichnen und vom 
Eigentümer oder Bauleiter zu bestätigen. 

6.  Die steuerliche Abwicklung des Förderbetrages ist 
Sache des Eigentümers. 

  
Bei Fragen können Sie sich gerne an Gudrun Fahrner, Tel.: 
07836/58-17, im Rathaus wenden. 
  

Stellplätze zu vermieten 
Die Stadt Schiltach vermietet ab dem 01.03.2023 
Stellplätze auf dem städtischen Grundstück „An den 
Gärten“. 
Bei Interesse können Sie sich gerne telefonisch 
(07836/58-15) oder per Mail an willmann@stadt-schil-
tach.de an uns wenden.

  
 

Räum- und Streudienst Stadt Schiltach 
Unaufhaltsam ist sie auch in diesem Winter gekommen, die 
kalte Jahreszeit mit Frost, Reifglätte und an manchen 
Tagen auch wieder mit Schnee. Um das Risiko für städ-
tischen Straßen und Flächen zu minimieren, hatte sich der 
städtische Bauhof um Bauhofleiter Eugen König gut 
vorbereitet, personell wie auch materiell. Die Räum- und 
Streufahrzeuge waren bereits Anfang Dezember gerüstet 
und das Streugutsilo gut gefüllt. 
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Bei winterlichen Vorhersagen werden von den Verantwort-
lichen ab 4.00 Uhr Kontrollfahrten durchgeführt, um, 
wenn erforderlich, den Winterdienst auszulösen. 
  
Und so kam es auch schon an den ersten Dezembertagen 
zum Einsatz, denn in den Lehengerichter Höhenlagen war 
an manchen Stellen schon Reifglätte festzustellen und nur 
einige Tage später schneite es bis in die tiefen Lagen, so 
dass auch das Schiltacher Städtle weiß überzogen war. 
  
Ist der Winter aber bereits da, Schnee liegt und Neuschnee 
fällt dazu, ist man oftmals schon wesentlich früher im 
Einsatz, um das vielfältige Straßen- und Wegenetz von 
Schiltach und Lehengericht rechtzeitig und teilweise dann 
auch mehrfach zu bearbeiten. 
  
Für die Räumung gibt es aufgrund der Straßenqualifika-
tion einen gewissen Räum- und Streuplan, nach dem 
Verfahren wird. Das wird dann über Räumstufen organi-
siert, zuerst werden die verkehrswichtigen Straßen 
geräumt und gestreut, um z. B. für den öffentlichen Nahver-
kehr (Stadtverkehr, Schüler- und Kindergartenfahrten) 
rechtzeitig die Straßen freizumachen! Wenn diese Bereiche 
erledigt sind, kommen die Wohn- und Seitenstraßen dran. 
  
Selbst wenn es in Schiltach schon gar nicht mehr nach 
Winter aussieht, ist der Räum- und Streudienst im Außen-
bereich oftmals immer noch im Einsatz, um auf den Höhen-
lagen mit teilweise über 700 Höhenmetern im Lehenge-
richt für die notwendige Sicherheit zu sorgen. 
  
Neben verschiedenen Großfahrzeugen mit Räumschild 
und Streubehälter für die breiten Wege und das Außenbe-
reichsnetz, gibt es auch kleinere Einsatzfahrzeuge für die 
engen Straßen im Altstadtbereich oder manchen Wohnge-
bieten mit schmalen Straßen sowie für die Geh- und 
Radwege. Ebenso ist eine Schneefräse dort im Einsatz, wo 
es möglich ist. 
  
Weiter gibt es 2 handgeführte Trupps für die vielen Treppen 
und „Stäpfele“ im Stadtgebiet und natürlich auch den 
Bereichen von Vorder- und Hinterlehengericht. Zusätzlich 
kann noch ein LKW eingesetzt werden, um den laufenden 
Betrieb bei Volleinsatz zu entlasten! 
  
Mittlerweile kann man aufgrund der eingesetzten Technik 
klar und präzise sagen, wann und wo die Einsatzfahrzeuge 
gefahren sind, ob mit heruntergelassenem Schild und nur 
mit Streugut oder mit Beidem. 
  
Gibt es besonders schneereiche Tage so sind die Mitar-
beiter enorm gefordert, sehr früh morgens und oftmals mit 
offenem Ende im Einsatz, und so können an einem Tag 
knapp 300 km Strecke für die Fahrzeuge zusammen-
kommen, dazu der Auswurf von über 3.000 kg Salz und 
weiterem Streumaterial. 
  
Zu so einem harten Wintertag ist es bislang in dieser Saison 
erfreulicherweise nicht gekommen! Dennoch mussten in 
dieser Saison bereits 8.800 kg Salz eingesetzt werden. 
  
Dennoch, in diesem Arbeitsfeld gibt es und wird es nie eine 
Möglichkeit des Homeoffice geben. Für die Männer des 
städtischen Räum- und Streukommandos wird die Rufbe-
reitschaft angeordnet und gilt außerhalb der regulären 
Arbeitszeit, also nachts, an Wochenenden und Feiertagen, 
das bedeutet, die Mitarbeiter müssen erreichbar und 
einsatzbereit sein. 

Diese Zeit bedeutet für Alle eine große Herausforderung, 
insbesondere dann, wenn es sich um einen langen Winter 
handelt. 
  

Wenn dann noch wie kurz vor Weihnachten innerhalb 
kürzester Zeit drei Wasserrohrbrüche als „Zusatzauf-
gaben“ hereinbrechen, ist der Feierabend für die Bauhof-
mitarbeiter oftmals weit entfernt. 
  
„Aber die Jungs leisten das alles für die Allgemeinheit 
ohne zu Meckern!“, so Bauhofleiter Eugen König. 

 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, 
  
der jeden Donnerstag ab 08:00 Uhr in der 
  
Gerbergasse abgehalten wird. 
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Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Dienstag, 21. 
Februar 2023, bei achtwöchiger Abfuhr ist 
sie am Samstag, 01. April 2023. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 10. Februar 
2023 geleert. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Samstag, 25. Februar 
2023 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien), 
wird am Freitag, 17. Februar 2023 abgeholt. 

 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Dienstag, 14.2.2023
16.30 bis 18 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-
kinder mit offener Kinderwerkstatt. Die Werkstatt bleibt 
heute zu, denn traditionell vor der Fasnet steigt die Kinder-
treff-Verkleidungsparty! Bei der Kinderdisco dürfen alle 
verkleidet kommen. Musik, Tanz, Spiele, (auswaschbare) 
Tattoos und bunte Haarsträhnen stehen auf dem Programm. 
  
Mittwoch, 15.02.2023
16 bis 18.30 UhrTreff ab 4 für Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7., usw. Klassen der weiterfüh-
renden Schulen). „Vier gewinnt“ kennt ja eigentlich jede/r. 
Beim 4-gewinnt-Battle geht es im Jugendtreff immer hoch 
her. Mitmachen können alle so oft und so lange, wie Lust 
da ist. 
 
18.30 bis 20 Uhr Mädchentreff  (ab Klasse 5) 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 09 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr 
Freitag:  09 – 12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Winterpause ab 1. November 
  
Schüttesägemuseum 
Winterpause ab 1. November 

Apothekenmuseum 
Winterpause ab 1. November 
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7.30 – 18.00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Bis 19. März 2023 wegen Umbau geschlossen 
Samstag, 11. Februar, 14:30 Uhr 
Narrenzunft und Schuhu-Hexen 
Kinderumzug 
Bachstraße 
  
Samstag, 11. Februar, 15:00 Uhr 
Narrenzunft und Schuhu-Hexen 
Kinderball 
Friedrich-Grohe-Halle 
  
Donnerstag, 16. Februar, 6:00 Uhr 
Städtlewecker 
Städtlewecken 
ab Raiffeisen Markt 
  
Donnerstag, 16. Februar, 19:19 Uhr  
Schiltacher Fasnetsvereine 
Schlüsselübergabe 
Rathaus 

Standesamtliche Nachrichten

Standesamtsnachrichten im Januar 2023 
In der Zeit vom 01.01.2023 bis zum 31.01.2023 wurden 
nachstehende Personenstandsfälle beurkundet. Die jewei-
lige Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
  
Geburten im Januar 2023: -- 
  
Eheschließungen im Januar 2023: -- 
  
Sterbefälle im Januar 2023: 
  
am 31.12.2022 in Schiltach: 
Christa Theresia Ringwald geb. Neef, Schiltach, Vor Ebers-
bach 1; 86 Jahre alt 
  
am 03.01.2023 in Schiltach: 
Herbert Friedrich Bühler, Schiltach, Schramberger Straße 
55; 82 Jahre alt 
  
am 05.01.2023 in Schiltach: 
Ursula Mayer geb. Fleckenstein, Schiltach, Vor Ebersbach 
1; 63 Jahre alt 
  
am 08.01.2023 in Schiltach: 
Karl Dieter Hodapp, Schiltach, Baumgartenstraße 11; 72 
Jahre alt 
  
am 11.01.2023 in Schiltach: 
Frank Schneider, Schiltach, Höllgräben 95; 58 Jahre alt 
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Vereinsmitteilungen

Imkerverein
Schiltach-Lehengericht

Am Sonntag den 12. Februar ist um 10.30 im Backkörble 
Imkerstammtisch. Die Vorstandschaft freut sich über rege 
Teilnahme. 

Starten Sie mit uns ins neue Jahr - bei unseren Fairhan-
dels-Partnern hat die neue Saison begonnen 
Für den Weltladen Schiltach hat sich in fast 13 Jahren 
seines Bestehens die Zusammenarbeit mit seinen Fairhan-
dels-Partnern bewährt. Im Laden können wir unserer 
Kundschaft nur einen kleinen Ausschnitt aus dem großen 
Angebot zeigen. 
Deshalb schauen Sie sich doch um auf den Internetseiten 
und Onlineshops und bestellen Sie trotzdem über unseren 
Laden ohne Versandkosten. 
  
Das Jahr 2023 startet auch hier mit Neuheiten und einer 
interessanten Frühjahrssaison. Z.B. auf den Seiten von 
https://www.gepa-shop.de/neuheiten.html oder  
https://shop.el-puente.de/neu.html oder  
https://shop.weltpartner.de/neuheiten-fruehjahr-2023 
  
Sprechen Sie uns an und bringen Sie die Artikelnummer 
mit. Wir kümmern uns um die Bestellung. Nur bei Lebens-
mitteln gibt es eine Verpackungseinheit, die beachtet 
werden muss, nciht bei Kunsthandwerk. Wir versuchen, 
was möglich ist. Inspirieren Sie uns für unser Ladensorti-
ment. 
 

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Hexenball Rötenberg: 
Am Freitag, 10.02.23 besuchen wir den Hexenball. 
Abfahrt um 19:00 Uhr an der Apotheke mit privat PKW. 
Narrenerlebnis mit den Schuhu Hexen: 
Am Samstag, 11.02.23 Kinderumzug an die Friedrich 
-Grohe -Halle. 
Aufstellung um 13:30 Uhr am Bachbeck. 
Umzugsbeginn 14:00 Uhr 
Danach Remmi-Demmi in der Halle. 

Umzug in Dornstetten: 
Am Sonntag, 12.02.23 nehmen wir am Umzug teil. 
Wir fahren mit dem Zug. Abfahrt wird noch bekannt 
gegeben. 
Umzugsbeginn 13:00 Uhr. 

Närrischer Nachmittag :
Am Mittwoch, den 15.02.23 besuchen wir mit dem Narren-
gremium

die Bewohner vom Gottlob Freithaler Haus.
Treffpunkt um 14:15 Uhr vor dem Eingang.
Wir freuen uns auf ein geselliges Beisammensein. 

Bürgerball: 
Am Samstag, den 18.02.23 laden wir zu unserem Bürger-
ball im Pater-Huber Saal ein. 
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. 
Fasnet so wie früher....lassen Sie sich überraschen. 
Beginn um 20:11 Uhr Einlass um 19:00 Uhr. 
Eintritt 9 Euro inklusive einem Glas Sekt. 
Eine Tischreservierung ist nicht möglich. 
Auch dieses Jahr bieten wir wieder ein nach Hause Fahr-
dienst an. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Der Marktplatz lebt!  
Heute in einer Woche ist es wieder soweit – Wirtshaus-
fasnet am „Schmotziga Dunschdig“ im Flößerstädtle. 
Nach dem Rathaussturm auf dem Markplatz geht’s ohne 
Pause auch gleich weiter! Livemusik in der Kult-Bar „Zum 
Egehaddel“ mit der Band Trout Priest, auch bekannt durch 
Auftritte in der Kaffeebohne. Alt bewährtes neu platziert! 
  
Die Tore der Waldgeister öffnen ab 19.00 Uhr mit Barbe-
trieb und die Vollblutmusiker starten ab 21.00 Uhr. Kommt 
vorbei und lasst uns die Bude rocken. 
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Euch. 

 

Schuhu-Hexen ’86 
Hinterlehengericht e.V.

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-

schiltach.de

Am Samstag, den 11.02.2023 veranstaltet die Narrenzunft 
Schiltach und die Schuhu Hexen ein Narrenerlebnis. 
Aufstellung für den Umzug um 13:30 Uhr an der ehema-
ligen Grundschule.
Um 14:00 Uhr Umzug in die Friedrich Grohe Halle. 
Danach närrisches Programm in der Halle. 
Wir freuen uns auf Euch. 
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Schuhu-Hexen ’86 
Hinterlehengericht e.V.

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-

schiltach.de

Narrenverein 
Egehaddel e. V.

 Schiltach

Fiechtewaldt- 
Hexen ´11

Aufruf für den Fasnetsonntag 
Wir das Narrennngremium von Schiltach, suchen noch 
private närrische Gruppen für den Umzug. Da dieses Jahr 
das Seifenkistenrennen entfällt, wäre es doch schön noch 
ein paar private Laufgruppen zu haben, die den Schilta-
cher Umzug bereichern könnten. Es gibt auch eine kleine 
Überraschung. Bei interesse bitte bei Uli Esslinger 
(u.esslinger@web.de) melden. Dankeschön. 
 

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Beerensträucher richtig schneiden 
Zu einem Schneidekurs an Beerensträucher lädt der Obst- 
und Gartenbauverein Schiltach ein. 
So unterschiedlich das Wachstum der Beerensträucher so 
verschieden sind auch ihre Ansprüche an den Schnitt. Obst 
und Gartenfachwart Hans-Peter Walter zeigt und erklärt 
vom Pflanzschnitt bis zum Verjüngungsschnitt an Johan-
nisbeeren und Co. die verschiedenen Schnittmaßnahmen. 
Treffpunkt am Samstag 18. Februar um 14 Uhr im Garten 
von Luise Hradil, Schenkenzellerstr. 137 in Schiltach. Der 
Kurs ist für alle Teilnehmer kostenlos. 
 

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Freitag 10.02.2023 
Am Freitag sind wir in Rötenberg bei den Brotberghexen 
zu ihrem Hexenball eingeladen. Treffpunkt ist um 17.30Uhr 
im „Alten Fritz“. Es können Sammeltaxis bestellt werden 
oder man fährt Privat. Die Kosten müssen selbst getragen 
werden und für die Rückfahrt ist jeder selbst verantwort-
lich. 
  
Samstag 11.02.2023 
Am Samstag findet gemeinsam mit der Narrenzunft das 
Narrenerlebnis statt. Start ist um 13.30Uhr zur Umzugs-
aufstellung für den Kinderumzug vor der Alten Grund-
schule. 
14.00Uhr findet dann der Kinderumzug durch die Bach-
straße statt. Danach gibt es für den Narrensamen und alle 
Kinder aus Nah und Fern tolle Unterhaltung in der Fried-
rich- Grohe Halle. 
Bitte beachtet den Arbeitsplan für das Narrenerlebnis.  
  
Nach dem Narrenerlebnis findet noch ein Abschluss im 
„Sonnenkeller“ statt. 
  
Sonntag 12. 02. 2023 
Am Sonntag nehmen wir am Umzug der Rotwald- Deifel 
Königsfeld teil. 

Es werden zwei Busse fahren zu unterschiedlichen 
Uhrzeiten. 
Der erste Bus fährt:  
Tankstelle Zwick 9:45Uhr 
Apotheke Rath 9:55Uhr 
Hinterlehengericht BBS 10:05Uhr 
  
Der zweite Bus fährt: 
Tankstelle Zwick 11:00Uhr 
Apotheke Rath 11:10Uhr 
Hinterlehengericht BBS 11:20Uhr 
  
Die Rückfahrt erfolgt ebenfalls zu zwei Uhrzeiten: 
Einmal um 16.30Uhr und der zweite Bus um 17:45Uhr. 
  
Dann geht es in die heiße Phase. 
Am 16.02.2023; Schmotzigen Donnerstag geht es ab 
05:45Uhr los mit dem Städtle wecken. Start ist an der 
Raiffeisen.  
 

Fit durch den Winter 
Dienstag, 14.02.2023 
Der Skiclub lädt von 18:30 bis 20:00 Uhr in die Fried-
rich-Grohe-Halle zur Fitnessgymnastik ein.  
  
Skiausfahrt nach Mellau/Damüls 
Samstag, 25.02.2023 
Der Skiclub lädt am 25. Februar zu einer Tagesfahrt ins 
Skigebiet Mellau/Damüls im Bregenzerwald ein. Dieses 
große und vielseitige Skigebiet bietet sowohl für Anfänger 
als auch für fortgeschrittene Fahrer hervorragende Bedin-
gungen. Die Anmeldung erfolgt direkt über den Koopera-
tionspartner Trio-Reisen (07836 606, info@trioreisen.de). 
Informationen hierzu gibt es auch auf der Skiclub-Home-
page.    
  
Skiclub auf Loipen-Safari im Bregenzerwald 

 
Die Langläufer vom Skiclub Schiltach waren drei Tage in 
der Region Lingenau, Hittisau und Balderschwang im 
Bregenzerwald unterwegs. Die 16 Teilnehmer konnten an 
den ersten beiden Tagen auf einer gut präparierten Loipe 
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für die klassische Technik eine große Runde mit ca. 14 
Kilometer laufen. Wem das noch nicht genug war, der 
drehte eine Extrarunde oder wählte zusätzlich bestimmte 
Streckenabschnitte aus. Der Startpunkt lag an beiden 
Tagen auf knapp über 1.000 Höhenmetern neben dem 
Parkplatz beim Gasthaus „Schwabenhof“. Zur Einkehr 
trafen sich die Langläufer im „Almhof“, wo man sich bei 
regionalen Spezialitäten pausieren und stärken konnte. An 
beiden Tagen war es zwar wolkenbedeckt, aber nieder-
schlagsfrei. Am dritten Tag ging es zur einzigartig gele-
genen Alpenarena Hochhäderich. Dort waren die alpinen 
Pisten präpariert, allerdings waren die Loipen noch nicht 
gespurt. Kurzerhand wechselten die Langläufer ihre 
Bretter mit den Wanderschuhen und marschierten bei 
strahlendem Sonnenschein auf gut gewalzten Wander-
wegen zum Berggasthof „Hochbühl“ und von dort über 
den Alpengasthof „Hörmoos“ wieder zurück zur Alpena-
rena. Gut untergebracht und versorgt waren die Reisenden 
im Hotel/Gasthaus „Wälderhof“ in Lingenau. Wie schon in 
den letzten Jahren wurden die Schiltacher herzlich von der 
Wirtin Barbara begrüßt. Mit einem hervorragenden Vier-
gänge-Menü zum Abendessen und einem vielseitigen 
Frühstück verwöhnte Barbara ihre Gäste aus Schiltach. 
Das Ehepaar Werner und Rita Wöhrle, erhielt von den Teil-
nehmern reichlich Lob und Dank für die Organisation der 
dreitägigen Langlaufausfahrt. Auch im kommenden Jahr 
ist wieder eine Fahrt nach Lingenau und auf die Loipen in 
diesem Gebiet vorgesehen. 

SPD-Ortsverein Schiltach

27. Hallenflohmarkt in Schiltach 
Zum 27. Mal findet am Samstag, 25. Februar 2023, der 
traditionelle Hallenflohmarkt des SPD-Ortsvereins Schil-
tach in der Friedrich-Grohe-Halle statt. Der Markt beginnt 
um 11.00 Uhr und endet gegen 15.30 Uhr. 
Alle Gegenstände des täglichen Bedarfs, wie gebrauchte 
Kleidung, Bücher, Spielzeug (kein Kriegsspielzeug) und 
Haushaltsgegenstände können angeboten und natürlich 
auch gekauft werden. 
Die Anbieter können ab 10 Uhr mit dem Standaufbau 
beginnen. 
Für die Bewirtung sorgt in bewährter Weise das Team des 
SPD-Ortsvereins. Außerdem besteht Gelegenheit, in 
zwangloser Runde mit den Gemeinderäten und Mitglie-
dern der SPD ins Gespräch zu kommen. 
Wie jedes Jahr, wird mit dem Erlös die Jugendarbeit in 
Schiltach unterstützt. 
Standreservierungen nimmt ab sofort Inge Wolber-
Berthold, Tel. 07836-2716, entgegen. Die Vorsitzende des 
SPD-Ortsvereins steht auch für weitere Informationen zur 
Verfügung. 

 

Traditionelles Schiltacher Städtlewecken am Schmotzige 
Dunschdig 
2 Jahre, solang hat es nun gedauert, 
der Narr schon lange wieder in uns lauert. 
Die Städtlewecker gehen im Städtle wieder um, 
drum stehn uff Ihr Leut, Eure Nacht isch jetzt rum. 
Mit lautem Getöse und Radau, 
rufen die Städtlewecker in allen Gasse 
den Urschrei „ UFF STAU „ 
Denn jetzt ist es endlich soweit, 
die Narren starten in eine uneingeschränkte 5. Jahreszeit! 
  
Die Städtlewecker laden alle Frühaufsteher und Narren 
ein, sich um 5.30 Uhr am Raiffeisenmarkt in Schiltach zu 
treffen. 
Pünktlich um 6.00 Uhr, beim Startschuss, werden wir mit 
Musik und Getöse durch die Schiltacher Straßen ziehen 
und das Flößerstädtchen nach langer Zeit gemeinsam 
wecken. 
Unser Zug wird sich in diesem Jahr vom Raiffeisenmarkt, 
Bahnhofstraße, Gerbergasse, Bachstraße, Schramberger-
straße, Schenkenzellerstraße ziehen, bis hin zur Ganztags-
schule auf dem Hoffeld zur Schülerbefreiung 
An den einzelnen Stationen haben sich wieder einige bereit 
erklärt uns zu bewirten! 
Übersicht der Stationen! 
6.00 Uhr Raiffeisenmarkt Schiltach 
6.15 Uhr – 6.45 Uhr Obere Bahnhofsbrücke 
7.30 Uhr – 8.15 Uhr Lehengerichter Rathaus 
8.30 Uhr – 9.30 Uhr Zunftstube 
  
Ablaufänderung! 
Um 9.45 Uhr werden wir mit einem extra bestellten Lini-
enbus (Abfahrt Stadtbrücke) alle Städtlewecker 
gemeinsam an die Grundschule fahren und dort die Schü-
lerbefreiung durchführen. Der Aufenthalt ist dort bis ca. 
10.45 Uhr geplant. Danach fahren wir wieder mit dem 
Linienbus um 10.45 Uhr zurück (Ankunft Stadtbrücke). 
Von dort wird sich dann der Städtleweckerumzug zur 
letzten Station in der Schrambergerstraße fortsetzen, wo 
es einen gemeinsamen Ausklang gibt. 
Wir freuen uns auch dieses wieder auf Euch und wünschen 
allen eine glückselige Fasnet!! 
Mit einem dreifachen „ UFF STAU „ grüßt der Aufsichtsrat 
der Städtlewecker 
  
 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
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TTC Schiltach holt den Bezirkspokal 
Um den C Pokal der Bezirksklasse und A-Klasse im Bezirk 
oberer Neckar traten insgesamt 20 Mannschaften an. Für 
das Finale Four, das in Schömberg ausgetragen wurde, 
qualifizierten sich nach den Vorrundenspiele der TTC 
Heuberg, TTC Wurmlingen, SV Rosenfeld und TTC Schil-
tach. 
Im Halbfinale musste das Schiltacher Trio Patrick Ermisch, 
Heiko Titze und Bernd Merz gegen den TTC Wurmlingen 
antreten. Mit viel Spielfreude, kämpferischem Einsatz und 
brillanten Schmetterbällen wurde der Gegner mit 4:1 
Punkten bezwungen und das Finale war erreicht. Gleich-
zeitig bezwang der TT Heuberg den SV Rosenfeld mit 4:0 
Punkten und war somit Finalgegner. 
Patrick Ermisch gewann das Auftaktspiel in 3:0 Sätzen. 
Heiko Titze verlor in 1:3 Sätzen, die aber alle knapp 
verliefen zum 1:1. Bernd Merz schmetterte in 3:0 Sätzen 
zum 2:1. Jetzt war das Doppel Ermisch/Titze am Ball und 
gewann mit tollem Spiel zum 3:1. 
Patrick Ermisch verlor gegen den bärenstarken Gegner im 
fünften Satz mit 9:11. Den Schlusspunkt für Schiltach 
konnte dann Bernd Merz mit 3:1 Sätzen zum umjubelten 
Pokalsieg mit 4:2 Punkten setzen. 
Damit konnte der TTC Schiltach erstmals in der Vereinsge-
schichte einen Bezirkspokal gewinnen. Ein Novum ist 
auch, dass der Pokal im Bezirk oberer Neckar ins Kinzigtal 
gelangte. 

 

www.tvschiltach.de

TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 

mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 
 
Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
 

Arbeitskreis Sauberes Schiltach  
Flur- und Bachputzede 2023 
Vor einigen Tagen hat der Arbeitskreis Sauberes Schiltach 
sich erstmals in diesem Jahr getroffen, um die diesjährige 
Flur- und Bachputzede vorzubereiten.
Diese findet am Samstag, dem 25. März statt. Die Feuer-
wehr hat wieder ihre Unterstützung zugesagt, so dass die 
Aktion in bewährter Form stattfinden kann, auch ein 
gemeinsamer Abschluss ist angedacht.
Der Arbeitskreis Sauberes Schiltach hofft wieder auf die 
tatkräftige Unterstützung durch die örtlichen Vereine. Die 
Vereinsmitglieder werden daher gebeten, sich den Termin 
bereits jetzt vorzumerken und ihre Teilnahme bei den 
Vereinsvertretern anzumelden.
Wünsche und Anregungen nimmt der Arbeitskreis, beste-
hend aus Thomas Kipp, Uwe Bartsch, Klaus Becker und 
Annette Wolber gerne entgegen, am liebsten per Email an 
sauberes@schiltach.de. 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Schloßhof 95 · 77773 Schenkenzell · Tel.: 07836/95530-0
E-Mail: verkauf@harter-elektrotechnik.de

VK 49,00 €

Schnäppchenpreis ...
Unold

Kuchenbäcker
Unold

Pancakemaker
25,00 € 10,00 €
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 09.02.2023:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Fr., 10.02.2023:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Sa., 11.02.2023:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
So., 12.02.2023:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
Mo., 13.02.2023:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Di., 14.02.2023:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
Mi., 15.02.2023:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 9 59 26 10  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach im Schwarzwald 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag bis Donnerstag von 19-22 Uhr, Freitag von 16-22 Uhr, Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg-
Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 12, 77654 Offenburg, am 
Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 Uhr und 17-20 Uhr in der 

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Derzeit gibt es eine Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-
Verdacht, im Ortenauklinikum Wolfach, Öffnungszeiten Samstag, Sonntag 
und Feiertage 11.30-13 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 10. Februar
Kaffee und Kuchen im Treffpunkt – Café
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, 
Brezeln und Kaltgetränke.

Die Bilderausstellung von Trudemarie Kemlage aus Schil-
tach ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher – alles 
findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmö-
kern und ausleihen.
 
Sonntag, 12. Februar
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in die Treffpunkt – Stube ein. Die 
schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspaziergang.
Die Bilderausstellung von Trudemarie Kemlage aus Schil-
tach ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet. 
  
Mittwoch, 15. Februar
Vortrag im Treffpunkt 
Der Arbeitskreis Offene Seniorenarbeit lädt heute zu 
einem Vortrag der Polizei zu in den Treffpunkt ein. Die 
Teilnahme ist mit vorheriger Anmeldung in der Bürger - 
Info (Tel. 58-0) möglich. 
Das Treffpunkt – Team bewirtet mit Kuchen, Brezeln, 
Kaffee, Tee und Kaltgetränken. 

Die Bilderausstellung von Trudemarie Kemlage aus Schil-
tach ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher 
– alles findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, 
schmökern und ausleihen. 

Stricktreff wechselt den Wochentag 
Sie stricken gerne? Interessieren sich für Muster, Farben 
und Wolle? Ihnen fehlt dabei Gesellschaft? Dann finden Sie 
im Treffpunkt Unterstützung durch Gleichgesinnte. Bisher 
traf sich der Stricktreff immer freitags, jetzt wechselt die 
Gruppe auf den Mittwoch. Ab sofort wird jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Monat ab 15 Uhr in der Treffpunkt – 
Stube gemeinsam gestrickt. Das nächste Treffen findet am 
Mittwoch, 15.2.23 statt. 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen in gemüt-
licher Runde zu Stricken und sich auszutauschen. Strick-
nadeln und Wolle bitte selber mitbringen. 
 

Volkshochschule

Semesterbeginn bei der Volkshochschule 
Am 6. März beginnt das Sommersemester der Volkshoch-
schule Schiltach-Schenkenzell, der Außenstelle der Volks-
hochschule Schramberg. Die neuen Programmhefte 
werden am Samstag, 11. Februar, an die Haushalte in 
Schiltach und Schenkenzell verteilt. Anmeldestellen für 
Kurse und Vorträge sind die Volkshochschule und die 
Tourist-Information Schiltach, Telefon 07836/5851, Fax 
585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.
schiltach.de. Anmeldungen werden Montag bis Freitag von 
9 bis 12 Uhr und Montag – Donnerstag 14 bis 16 Uhr tele-
fonisch entgegengenommen. 

Für Kinder gibt es wieder ein abwechslungsreiches 
Angebot. Grundschüler besuchen im Kurs „Vom Schaf zur 
Wolle“ den Bauernhofkindergarten. Sie dürfen die Schafe 
und ihre Lämmer versorgen und erfahren dabei einiges 
über die Tiere. An einem Wochenende mit dem Kursleiter 
Raphael Bantle sind Kinder ab 7 Jahren im Kurs 
„Zirkus-Zauber-Abenteuer“ eingeladen zu einer span-
nenden, lustigen Reise in die Welt der Zirkuskünste, des 
Theaters und der Zauberei. Kinder von 9 – 12 Jahren 
können im Kurs „Hochdruck Ostergrußkarten“ aus 
weichen Druckplatten Ostergrußkarten selbst entwerfen 
und drucken. Im Tonkurs für Grundschulkinder „Oster-
häschen oder Stallhase“ entstehen einzigartige Kunst-
werke und die Kinder lernen das Modellieren mit Ton, den 
Umgang mit farbigen Engoben und Glasur. Zu Beginn der 
Sommerferien können Schüler im Alter von 6 – 9 und 10 – 
12 Jahren in zwei 8-tägigen Kompakt-Schwimmkursen 
ihre Schwimmtechnik verbessern. Gedacht ist an eine 
gezielte Förderung der wichtigsten Schwimmstile, wie 
Brust- und Kraultechnik. 

Bewährte Kurse werden weitergeführt, wie z. B. „Im Kreis 
und aus der Reihe tanzen“, Linedance, Yogakurse, Wirbel-
säulengymnastikkurse, „Gesund und kräftig nach den 
Methoden von Pilates, Dorn und den 5 Esslingern“, „Knie 
aktiv – Ohne Knie läuft nichts“, „Smovey“, „Schonende 
Gymnastik für beanspruchte Gelenke“, „Gesundes Kraul- 
und Rückentraining“, „Bauch-Selbstmassage“, „Bürsten-
massage eine wunderbare Körperpflege mit großem Effekt“, 
und „Die Dorn Methode – Damit der Körper wieder ins 
Lot kommt“. Im Kurs „Würz- und Heilkräuter, Gemüse und 
Obst aus dem eigenen Garten“ geht die Kursleiterin Anne-
rose Schmieder auf deren besondere Würz- und Heilkraft, 
die Möglichkeiten einer werterhaltenden und gesunden 
Zubereitung und Haltbarmachung ein. Im Praxisteil 
werden gemeinsam Kräuter- und Gemüseprodukte für zu 
Hause hergestellt. Im zweiten, neuen Kurs von Frau 
Schmider werden die Teilnehmenden erfahren, wie 
Knospen von Bäumen und Sträucher die Gesundheit 
unterstützen können. Schon Hildegard von Bingen riet zur 
Anwendung von Knospenmazeraten. Zudem wird es auch 
einen Kurs „Liedbegleitung für Fortgeschrittene“ geben 
und die Sprachkurse. Im Sommersemester sind ein 
Englischkurs und zwei Spanischkurse geplant. Zudem 
kann die Technik des Hochdrucks mit mehrfarbigem 
Linolschnitt und Holzschnitt in einem VHS-Kurs kennen-
gelernt werden. Petra Czech ist die Leiterin des Kurses 
„Mosaik – eine Welt der kleinen Steine“, eine uralte Hand-
werkskunst. Gearbeitet wird mit der direkten Setzweise 
mit Glas, Fliesen und Steinzeug. Auch ein Zilgrei-Kurs ist 
wieder geplant. Zilgrei ist eine Selbsthilfemethode bei 
Schmerzen im Bewegungssystem. Der Kurs „Toll aussehen 
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– schnell und einfach“ beinhaltet eine Farb-, Stil- und 
Make up Beratung. Die Teilnehmenden erlernen ihr typge-
rechtes Make up, das sie dann in wenigen Minuten selbst 
gestalten können. Ab April wird ein Tai-Chi-Kurs ange-
boten. Tai Chi ist auf Grund der geringen Anstrengung für 
jeden geeignet und bietet eine gute Vorbeugung gegen 
verschiedene Krankheiten. Neu sind die beiden Workshops 
von Susanne Schmider; „Erfolg durch Charisma“ und 
„Jedes Nein ist ein JA zu sich selbst“. Ebenfalls neu ist der 
Kurs „Fotografieren lernen für Beginner – oder die 
schönsten Momente wie ein Profi festhalten“ mit Kurs-
leiter Jens Braun. Nach einem theoretischen Teil gibt es am 
Folgetag einen geführten Foto-Walk durchs Schiltacher 
Städtle. 

Neben dem abwechslungsreichen Kursangebot gibt es 
auch wieder zahlreiche Vorträge. Als Gemeinschaftsveran-
staltung mit dem Historischen Verein gibt es wieder „Lite-
ratur im Stadtgarten“ mit Wolfgang Tuffentsammer und 
Günther Bentele, diesmal wieder über Wilhelm Hauff. 
Diese Veranstaltung findet bei gutem Wetter im Stadt-
garten, bei schlechtem Wetter in der evangelischen Kirche 
nebenan statt. Zudem ein Vortrag über die Entwicklung 
Alpirsbachs vom Benediktinerkloster bis zur Kur- und 
Klosterstadt und eine ganztägige Exkursion nach Straß-
burg. Gerhard Ruby, der laut Focus und der Wirtschafts-
woche zu den besten Erbrechtlern Deutschlands zählt, 
wird im Vortrag „Wie enterbe ich das Finanzamt“ infor-
mieren, wie man den eigenen Nachlass steuerlich optimal 
planen kann. Im Pädagogikvortrag „Super Mama und 
Papa, der Größte – und möglichst rund um die Uhr“ von 
Ulrike Bogen geht es darum, dass Erziehende nur gut für 
ihre Kinder sorgen können, wenn sie auch für sich selbst 
sorgen. Dieser Vortrag findet online über Zoom statt. 
Regina Niemeyer bietet den Vortrag „Männer und Frauen“ 
an. Wissen und Erkenntnis über die jeweils andere Sicht-
weise und Strategie kann helfen viel gelassener und 
verständnisvoller miteinander umzugehen. Der Vortrag 
„Sicher im Umgang mit anderen werden“ zeigt Zusam-
menhänge zwischen Persönlichkeit und Kommunikations-
verhalten auf und bietet Hilfestellungen zu einer Verbesse-
rung im Umgang miteinander. 

Gemeinsam mit dem Schwarzwaldverein Schiltach + 
Schenkenzell e. V. veranstaltet die Volkshochschule den 
„Multivisionsvortrag einer ungewöhnlichen Reise nach 
Irian Jaya/Westpapua in Neuguinea“. Lian Siekman ist 
Fotografin und Reiseführerin auf Island und erzählt von 
ihrer Rundreise quer durch Island und zeigt faszinierende 
Bilder. Gemeinsam mit dem Kreisimkerverein Mittleres 
Kinzigtal informiert Arno Bruder über die „Faszination 
Biene – Honigbienen und Menschen“. Dieser Vortrag gibt 
einen Überblick über die Nutzung der Honigbiene, von der 
Steinzeit, über die alten Hochkulturen der Zweistrom-
länder und der Ägypter bis zu den Griechen und Römern. 
Ebenso über den Met der Kelten und Germanen, dem 
Zeidlerwesen des Mittelalters hin zur modernen Honigbie-
nenzucht mit ihren Produkten, die auch in der Apitherapie 
ihre Anwendung haben. Mit Dr. Susanne Andreae wird es 
einen kurzweiligen und informativen Abend geben, wie 
man den Schlaf verbessern kann. 

Anmeldungen sind auch für Vorträge erforderlich. Der 
Anmeldeschluss ist jeweils eine Woche vor Vortragstermin. 
Falls noch Plätze frei sind, können auch noch Kurzent-
schlossene die Veranstaltungen besuchen. 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  
Donnerstag, 09.02.2023 
17.30 Uhr  Jungschar „Twelve“/Jugendtreff, Schram-

berger Str. 11 
19.30 Uhr Jugendkreis „Jenga“/Jugendtreff 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Pater-Huber-Saal 
  
Sonntag, 12.02.2023, Sexagesimä 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schenkenzell; mit Pfarrer 

Markus Luy; Zoom-Übertragung; gleichzeitig 
Kindergottesdienst; Kollekte: Missionarische 
Dienste in Baden 

Montag, 13.02.2023 
14.30 Uhr  Frauenkreis in Schenkenzell mit Andacht und 

Quiz/Nebenraum der Kirche 
19.00 Uhr  Jugendbibelkreis in Schenkenzell/Neben-

raum der Kirche 
19.30 Uhr Konfirmanden-Elternabend/DRK-Heim 
  
Dienstag, 14.02.2023  
09.30 Uhr Krabbelgruppe / „Treffpunkt“ 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
  
Mittwoch, 15.02.2023 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht/DRK-Heim 
  
Vorschau:  
Sonntag, 19.02.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; mit Prädikant 
Gerhard Bühler; Zoom-Übertragung; gleichzeitig Kinder-
gottesdienst /Evang. Kirche Schenkenzell 
  
Prisma-Gottesdienst verschoben 
Aufgrund einer Terminkollision in der Friedrich-Grohe-
Halle mussten wir den für den 12.02.2023 geplanten 
Prisma-Gottesdienst leider verschieben. Sie dürfen sich 
nun schon einmal den 23.04.2023 vormerken. An jenem 
Sonntag werden wir dann in unserer Kirche den Prisma-
Gottesdienst feiern und anschließend im neuen Martin-
Luther-Haus gemeinsam Mittag essen. 
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7 Wochen MIT 
Die 7 Wochen vor Ostern sind eine besondere Zeit, die viele 
Menschen nutzen, um bewusst etwas anders zu machen als 
sonst. Oft heißt es dabei „7 Wochen OHNE“: Ohne 
WhatsApp, ohne Alkohol, ohne Ausreden, ohne Verzagtheit 
... 
Auch als evangelische Kirchengemeinde Schiltach-Schen-
kenzell möchten wir die Passionszeit bewusst gestalten. 
Wir möchten diese Wochen gerne zum Anlass nehmen, um 
Routinen zu hinterfragen, uns bewusst Zeit zu nehmen für 
Gott und füreinander, um gemeinsam unterwegs zu sein 
und Neues zu entdecken. 
Vielfältige Angebote bereichern deshalb in der Zeit von 
Aschermittwoch bis Karsamstag unser Gemeindeleben, 
bspw.: Bibel- und „Truestory“-Abende, verschiedene 
Ausflüge, ein Gospelchor- und ein Kinderchorprojekt, 
Krimidinner und Spieleabend, Tennis und Tanzen, Back-
nachmittage für Kinder und „Entspannte Zeit“ für 
Erwachsene. 
Alle Angebote finden Sie in den ausliegenden Broschüren 
„7Wochen MIT“, auf unserer Homepage und wochenweise 
zudem unter unseren Terminen im ANB. 
  
  
Jetzt anmelden zur Goldenen, Diamantenen, Eisernen oder 
Gnadenkonfirmation 2023 
Am Sonntag Judika, am 26. März 2023, feiern wir um 10 
Uhr in der Stadtkirche in Schiltach einen Gottesdienst, in 
dem wir uns noch einmal an unsere lange zurückliegende 
Konfirmation erinnern möchten. Wir schließen uns mit der 
Feier der Jubelkonfirmation einer Tradition an, die in 
vielen Gemeinden schon lange heimisch ist. 
Besonders eingeladen zu diesem Gottesdienst sind dieje-
nigen, die vor 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren konfirmiert 
wurden. Ihnen wird noch einmal Gottes Segen zugespro-
chen und nicht nur der Blick zurück gerichtet, sondern 
auch nach vorne. 

Selbstverständlich sind auch zugezogene Gemeindeglieder 
herzlich zur Jubelkonfirmation eingeladen. Bitte melden 
Sie sich oder gleich Ihren ganzen Jahrgang im Pfarramt 
an. 
Um diesen Tag gut planen zu können, bitten wir um Ihre 
Anmeldung bis zum 17.03.2023 persönlich oder telefonisch 
im Pfarramt Tel. 07836/2044 oder per E-Mail pfarramt@
ekisch.de. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung und freuen uns schon heute darauf, mit Ihnen 
diesen Gottesdienst zu feiern. 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 12. Februar 2023  
9.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
   Der Untergang Babylons: Der Glanz vergeht!  

(Offb. 18,9-24) 
  
Mittwoch, 15. Februar 2023  
Keine Veranstaltung wegen Bibel & mehr 
  
Freitag, 17. Februar 2023 
15.00 Uhr Bibel & mehr mit Norbert Weißer 
  „Schätze sammeln lohnt sich!“ 
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  
Gottesdienste vom 11.02. bis 19.02.2023 
Das Tragen einer medizinischen Maske während des 
Gottesdienstes wird empfohlen (ist aber nicht verpflich-
tend) – ebenso das Einhalten von Mindestabständen. 
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Samstag, 11. Februar  
18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
  
Sonntag, 12. Februar / 6. Sonntag im Jahreskreis  
10.30 Uhr Allerheiligen: Wortgottesfeier 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe 
11.45 Uhr St. Bartholomäus:  Tauffeier für 
  Pauline Rembold 
15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet (im 
Kloster, Eingang bei der 
Linde) 

16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
Dienstag, 14. Februar / Hl. Cyrill, Mönch u. Hl. Methodius, 
Bischof 
14.30 Uhr St. Bartholomäus:  Hl. Messe des Senioren-

werkes 
16.00 Uhr Gottl.-Freith. Haus:  Wortgottesfeier – nur für 

Bewohner des Alten- u. 
Pflegezentrums 

17.45 Uhr St. Ulrich: Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Ulrich:  Hl. Messe als Erklärgot-

tesdienst für Erstkommu-
nionkinder 

   (im Ged. an Karl Schwarz 
u. verst. Angeh. / Anna 
Maria u. Georg Schmider / 
Guido u. Gertrud Roming) 

  
Mittwoch, 15. Februar  
 Allerheiligen: Hl. Messe entfällt! 
18.30 Uhr St. Cyriak:  Hl. Messe als Erklärgot-

tesdienst für Erstkommu-
nionkinder, anschl. Stille 
Anbetung bis 19.30 
Uhr 

  
Donnerstag, 16. Februar  
 St. Johannes B.: Hl. Messe entfällt! 
 St. Laurentius: Hl. Messe entfällt! 
  
Freitag, 17. Februar / Hl. Sieben Gründer des Servitenor-
dens  
 Mater Dolorosa: Hl. Messe entfällt! 
  
Samstag, 18. Februar  
18.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
  
Sonntag, 19. Februar 7. Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe -Silberkollekte- 
15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet (im 
Kloster, Eingang bei der 
Linde) 

16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
Termine und Hinweise: 
Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 14.02.2023
9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Susanne 

Bühler, Tel. 0151-41690174 
  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 13.02.2023
9.00 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Michaela Bauer, Tel. 

0151-62613397 

10.30 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Daniela Nonnen-
macher, Tel. 0176-31274228 

  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation Tel. 
07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo + do: 16:00 Uhr – 18:00 Uhr / di: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:   Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kaplan Georg Henn 
Tel. 07836-96855 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
  

Sonstiges

 

Schäferversammlung 2023
Die Landkreise Rottweil, Konstanz, Schwarzwald Baar, 
Waldshut und Tuttlingen laden zur jährlichen überregio-
nalen Schäferversammlung ein.
Dienstag, 14. Februar 2023 um 19:30 Uhr, Gasthaus Sonne, 
78607 Talheim
Folgende Referentinnen und Referenten werden Sie zu 
aktuellen Themen informieren: Landschaftserhaltungs-
verband Tuttlingen (Herr Stehle), Schafherdengesund-
heitsdienst (Herr Dr. Axt), Landesschafzuchtverband BW 
(Frau Wohlfarth) und Zuchtleiter - Schafe und Ziegen, 
Landwirtschaftsamt Ludwigsburg (Herr Roux).
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten Sie, Ihre Kolle-
ginnen und Kollegen zu informieren. 
 

Geänderte Öffnungszeiten im Landratsamt Rottweil über 
Fasnacht 
Am „Schmotzigen“ (Donnerstag, 16.02.2023) sind die 
Dienststellen des Landratsamts, einschließlich Kfz-Zulas-
sungsstelle, nur bis 16.00 Uhr geöffnet.
Das Servicezentrum Ukraine ist am diesem Tag ganztags 
geschlossen. 
Die Deponie Bochingen ist an dem Tag unverändert bis 
17.00 Uhr offen.
Die STI Sprechstunde im Gesundheitsamt findet wie 
üblich bis 17.30 Uhr statt.



15

Am Fasnachtsmontag und Fasnachtsdienstag (20.02.2023 
und 21.03.2023) bleiben alle Dienststellen des Land-
ratsamts (einschließlich des Servicezentrums Ukraine) 
sowie die Deponie Bochingen mit der dortigen Grün-
schnittsammelstelle geschlossen.

 

Aus der Schule

Tag der offenen Tür am Gymnasium 
Schramberg 

Am Samstag, dem 25. Februar, findet am Gymnasium 
Schramberg der Tag der offenen Tür statt. Zu Beginn um 
11 Uhr werden die Anwesenden in der Aula durch ein 
kleines Rahmenprogramm mit Musik und Tanz begrüßt. 
Anschließend wird Schulleiter Oliver Porsch die Schüle-
rinnen und Schüler der vierten Klassen und deren Eltern 
über die Schule informieren: Welche Fremdsprachen 
können am Gymnasium gelernt werden? Welche Profile 
können die Schülerinnen und Schüler wählen? Wie 
gestaltet sich der Beginn an der neuen Schule? 
  
Anschließend haben die Grundschülerinnen und -schüler 
bis etwa 14:30 Uhr Gelegenheit, mit ihren Eltern Klassen-
zimmer und Fachräume im Rahmen einer Rallye zu 
erkunden. Dabei werden sie erfahren, in welchen Fächern 
sie ab der fünften Klasse unterrichtet werden. Für weitere 
Fragen stehen Lehrerinnen und Lehrer zur Verfügung. 
Auch zahlreiche AGs sowie Schülerinnen und Schüler des 
Gymnasiums werden sich am Tag der offenen Tür betei-
ligen. Alle gemeinsam werden versuchen, den Besuche-
rinnen und Besuchern ein umfassendes Bild vom Gymna-
sium Schramberg zu vermitteln. Zu diesem gehört sicher-
lich auch, einen Blick in die Mensa zu werfen, in der ein 
leckeres Mittagessen auf die Gäste wartet.  
  
  
 „Eine Reise um die Welt“ – rundum gelungen 
Alpirsbach – „Wann bekommt man schon eine Weltreise 
umsonst und auch noch nachhaltig ohne CO2 - Ausstoß?“ 
So machte unsere Schülersprecherin Nele Maser Werbung 
für unseren Tag bei den Eltern der aktuellen Viertklässler. 
Und sie behielt Recht. Unsere kleine Weltreise am Bildungs-
zentrum Oberes Kinzigtal war einfach nur gelungen. 
Aber von Anfang an erzählt: Wochenlang spürte man einen 
besonderen Schwung an unserer Schule. Brainstorming, 
Ideen sammeln, intensives Vorbereiten, Organisation, 
Planung, Werbung machen, Vorberichte an die Presse, 
Einadungen schreiben und verschicken, basteln in den 
Klassen, Kalkulieren von Lebensmittelbestellungen, 
Erstellen von Schichtplänen, Absprachen mit Eltern und 
KollegInnen und und und... Dabei blieb ständig die 
Befürchtung, etwas nicht bedacht zu haben, im Hinter-
kopf. Ein großes Schulfest gab es auf dem Sulzberg schon 
einige Jahre nicht mehr. Wir waren angespannt und voller 
Vorfreude zugleich. 
Am 4. Februar 2023 begannen wir den Tag mit unserem Tag 
der offenen Tür. Die Aula war gefüllt mit vielen interes-
sierten Eltern von Viertklässlern und natürlich mit den 
Kindern selbst. Das große Interesse an unserer Werkreal-
schule und Realschule hat uns sehr gefreut. Nach einer 
kurzen Begrüßung durften die Viertklässler in Gruppen 
von 10-15 Kindern das Schulhaus erkunden. In verschie-
denen Fachräumen haben LehrerInnen Aktionen vorbe-
reitet. So durften sie beispielsweise in Technik ein Tic Tac 
Toe Spiel aus Holz herstellen, in Kunst wurde ein Baum 
aus Handabdrücken gestaltet, in der Sporthalle stand ein 
Geräteparcours bereit und in den naturwissenschaftlichen 
Fachräumen konnten kleine Versuche ausprobiert werden. 
Die Kinder waren begeistert und mit viel Eifer dabei. 

Parallel bekamen die Eltern wichtige Informationen zu 
unserer Schule von Rektor Markus Faißt und von Teresa 
Baumann in der Aula präsentiert. Vor allem unsere Schü-
lersprecher Nele und Emil bekamen viel Applaus für ihre 
Beschreibung unserer Schulgemeinschaft. Anschließend 
durften die Eltern bei einer Schulhausführung von 
unserem Schulleitungsteam noch Genaueres zu unserem 
Bildungszentrum erfahren. Am Ende trafen sich alle in der 
Mensa und bei Kaffee und Kuchen in entspannten Gesprä-
chen konnten alle Fragen und Unsicherheiten benannt und 
besprochen werden. Insgesamt war es ein gelungener 
Auftakt in den Tag. 

 
Um 13 Uhr ging es fließend über in die zweite Veranstal-
tung – unser Schulfest. Jede Klasse hatte sich etwas vorge-
nommen. So gab es in den Klassenzimmern diverse Akti-
onen: Einen Papierfliegerwettbewerb, einen Rummel, ein 
Kino, 2 verschiedene Fotoboxen, eine Candybar, Bobbycar-
rennen, hawaiianische Cocktails, eine Disko, eine afrika-
nische Ausstellung, Origami falten, Masken gestalten in 
Italien, französische Spezialitäten, Kinderschminken, eine 
Schatzsuche und einiges mehr. Die Gänge waren immer 
gefüllt. Unsere Erwartungen an den Besucherandrang 
wurden bei Weitem übertroffen und die Stimmung war 
spürbar ausgelassen. Alles funktionierte, die Anspannung 
verflog und der Spaß stand im Mittelpunkt. Parallel 
wurden unsere Gäste auf dem Schulhof und in der Turn-
halle kulinarisch verwöhnt. Draußen konnte man sich eine 
Wurst und Pommes gönnen. Außerdem stand ein österrei-
chischer Stand mit traditionellen „Striebele“ bereit. In der 
Halle wurden den Besuchern bayrische Weißwürste, Hot 
Dogs, finnische Zimtschnecken, türkischer Toast mit 
Sucuk, Waffeln und eine Kaffeebar angeboten. Der Eltern-
beirat unterstützte uns mit einem Getränkestand. Auch 
hier blieb der Andrang groß und alle Klassen waren erfolg-
reich. 
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Das dritte Highlight waren unsere Auftritte. Lieder, Musik-
stücke, 2 verschiedene Theaterstücke, zwei Tänze und eine 
Akrobatikaufführung machten unser Programm komplett. 
Die Kinder bekamen viel Applaus in der voll besetzten 
Aula. Man sah ihnen den Stolz auf ihre Leistung an. 
Rundum gelungen – so können wir das Event guten Gewis-
sens bezeichnen. SchülerInnen, die zuerst keine Lust 
hatten auf einen Samstag in der Schule, blieben den 
gesamten Tag, weil es „so cool“ war. Die SchülerInnen 
blühten auf, sie konnten auf andere Weise ihre Talente 
zeigen, als im Schulalltag. Eltern schrieben: „Das junge 
Team um Herrn Faißt ist spitze!“. Viele Äußerungen dieser 
Art erreichten uns auf unterschiedlichsten Wegen und das 
ist der schönste Lohn für unsere Anstrengungen. Ein ganz 
großes Dankeschön an alle Beteiligten, Organisatoren und 
Gäste. Man kann sie nicht einzeln aufzählen, man würde 
sicherlich jemanden vergessen. Es war grandios und bedarf 
dringend einer Wiederholung! 

Vielfältiges Programm beim Tag der offenen 
Tür 

Am 07. und 08. März 2023 finden die diesjährigen Anmel-
detage für die Schulen nach der Grundschule statt. Um 
Grundschuleltern und ihren Kindern sowie allen Interes-
sierten einen Einblick in das Schulleben und das Schulge-
bäude zu geben, fand am Donnerstagnachmittag, dem 19 
.Januar 2023 zwischen 15.30Uhr und 18.00 Uhr, ein Tag 
der offenen Tür am Progymnasium Alpirsbach statt. 
Ganz am Anfang startete die Musical-AG mit einem 
kleinen Auftritt in der Aula des Gymnasiums auf dem 
Sulzberg. Gemeinsam mit der Schulleitung begrüßten sie 
die zahlreichen Gäste. Anschließend ging es dann mit den 
Hauptfiguren aus dem neuen Musical Felicitas Kunter-
bunt, das am 29. März 2023 Premiere haben wird, dem 
Meisterdetektiv, dem hungrigen Hamster, dem flinken 
Hasen und dem schlauen Fuchs auf Entdeckungstour 
durchs Schulhaus. 

Zuerst reisten die Schülerinnen und Schüler gemeinsam 
mit den Sprachenlehrerinnen Sandra Strobel und Katha-
rina Willstumpf nach London und Paris, spielten an Bord 
des PGA Airlines Flugzeuges Bingo und naschten länder-
typische Spezialitäten. Gut versorgt und unterhalten ging 
es dann weiter in den naturwissenschaftlichen Teil des 
Schulgebäudes. Dort zeigten einige mutige Achtklässler 
unter dem wachsamen Auge des Chemielehrers Dr. Thomas 
Kappel Explosionen und Knalleffekte, bevor die Viert-
klässler dann in Physik selbst mit Licht, Spektren und 
Spiegeln experimentieren konnten. Auch im Biologiesaal, 
in dem zahlreiche Exponate aufgebaut waren, gab es viel 
Erstaunliches zu sehen. Zum Schluss der Entdeckungs-
reise ging es zu einem Parcoursspiel in die Turnhalle, das 
von Klasse 8 und von Herrn Niczek vorbereitet wurde. 
Parallel zu diesem Stationenlauf erfuhren die Eltern in 
einem kleinen Rundgang mit Schulleiterin Rita Bouthier 

alles Wissenswerte rund um das Progymnasium Alpirs-
bach. Am Schluss traf man sich im Café international, in 
welchem Klasse 9 internationale Kuchen und Getränke-
spezialitäten anbot, wieder. In den anderen Räumen 
konnten die Gäste angeleitet durch die Robotic-AG 
verschiedene Lego-Roboter kennenlernen, die Murmel-
bahnen der 8.Klässler testen oder an den Musikinstru-
menten erste Klänge produzieren. Dann gab es natürlich 
noch die Gelegenheit gegen die Schach-AG anzutreten 
und die Häusermodelle der Zukunft der jetzigen Klasse 7 
zu bestaunen. 

Progymnasiasten erleben 
Schulsportolympiade 

Von Maria Nehajcik 
Die diesjährige Schulsportolympiade fand am 24. Januar 
2023 wieder in Pfalzgrafenweiler statt. Teilnehmen 
konnten alle Schulen des Landkreises Freudenstadt. 
Darunter war auch das Progymnasium Alpirsbach mit 9 
Schülerinnen und Schülern. 
Während der Sportsportolympiade traten die Schulen 
gegeneinander an, indem sie in den Spielen der Olympiade 
Punkte sammeln. Beim leichtesten Spiel legte man, laut 
Berichten von 9.Klässlerin Mila Elger, einen Tischtennis-
ball in einen Becher, den man dann aus dem Becher heraus 
über einen auf den Boden stehenden Kasten zu einem 
Mitschüler von der eigenen Schule werfen sollte. Dieser 
Mitschüler versuchte dann den Ball wieder mit dem Becher 
aufzufangen. 
Das herausforderndste Spiel war überraschenderweise das 
Rückwärtswerfen eines Balles an ein dahinter sitzendes 
Teammitglied. Obwohl es einfach klang, war der Takt 
dabei sehr wichtig, um nicht daneben zu werfen und 
möglichst wenig Zeit zu verlieren, berichtete Samantha 
Schillinger aus Klasse 6. 
Auch wenn es nicht zu den vordersten Plätzen gereicht 
hatte, freuten sich die Gymnasiasten über ihren 14. Platz 
von 24.Plätzen, denn der Tag hatte Ihnen viel Freude, 
Bewegung und ein klassenübergreifendes Gemeinschafts-
gefühl ermöglicht. 

 
Schachkönige des Progymnasiums 

erfolgreich 
Von Hartmut Jost 
Bei der diesjährigen Schulschachmeisterschaft im Bezirk 
Freudenstadt Calw belegte die Mannschaft des Progymna-
siums Alpirsbach in ihrer Altersklasse (Jahrgang 2010 und 
jünger) den 1. Platz und qualifizierte sich damit für die 
Nordbadische Schulschachmeisterschaft. Zur Belohnung 
ging es zum Abschluss noch in ein beliebtes Schnellrestau-
rant. 
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Vereinsmitteilungen

9.00 Uhr Schwimmer
Die 9.00 Uhr Schwimmer treffen sich am 14.02.2023 um 
15.00 Uhr im Backkörble in Schiltach. 

Querweg von Freiburg nach Konstanz:  
Zwei Etappen auf dem Fernwanderweg Freiburg – 
Bodensee  
Samstag und Sonntag, 19. / 20. August 2023  
Nachdem die Wanderer des Schwarzwaldvereins 
Schiltach+Schenkenzell im vergangenen Jahr die ersten 
zwei Etappen von diesem Fernwanderweg geschafft haben, 
sind in diesem
Jahr zwei weitere Etappen geplant. Das Wochenende 
19.-20.08.2023 ist dafür vorgesehen.  
Gestartet wird in Titisee, dann geht es über den Hochfirst, 
mit 1190m Höhe der höchste Punkt des gesamten Weges 
und durch die Wutachschlucht bis zur romantischen Schat-
tenmühle. Dort wird übernachtet und dann geht es weiter 
bis Blumberg. Beide Etappen sind ca. 20 km lang. Auch 
wenn man die ersten beiden Etappen nicht dabei war, aber 
über eine solide Grundkondition sowie Trittfestigkeit 
verfügt, ist herzlich hierzu eingeladen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.  
Um rechtzeitig die Zimmer in der Schattenmühle zu reser-
vieren bedarf es einer frühzeitigen Planung und somit 
einer verbindlichen Anmeldung bis zum 15.03.2023  
Anmeldung bitte bei den Wanderführern Gerlinde und 
Michael Götz gerne persönlich oder per email schwarz-
waldmaedel@blumen-goetz.de oder unter Tel. 07836/347  
  

 

Der Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell startet 
seine Wandersaison 2023/2024 
Auch in diesem Jahr hat der SWV wieder ein abwechs-
lungsreiches und interessantes Wanderprogramm zusam-
mengestellt. Bei der Planung haben 11 Wanderführer auf 
eine ausgewogene Vielfalt des Angebots besonderen Wert 
gelegt, um den unterschiedlichen Leistungsansprüchen 
gerecht zu werden. 
Mehrtagestouren, anspruchsvolle längere Touren mit über 
20 km Weglänge für sportlich ambitionierte Wanderer, 
ausgesuchte, zertifizierte Premium- und Qualitätswege mit 
Panoramaaussichten aber auch leichte Touren, die die 
Attraktivität des Schwarzwaldes dem Naturliebhaber 
näherbringen, bieten dem interessierten Wanderer ein 
reichhaltiges Spektrum für eine aktive Freizeitgestaltung. 
Auch die Kinder und Jugendliche wurden nicht vergessen, 
denn eine Familien-Osterhasentour und die Beteiligung 
am Kinderferienprogramm mit einem Ferientag auf dem 
Bauernhof wurden mit in das Programm aufgenommen. 
Die bereits seit Jahren beliebten Dienstagswanderungen 
mit dem Motto „Bewegung – Begegnung – Beziehung“ 
unter der Leitung von Gerlinde Götz runden das Programm 
ab. 
Insgesamt 42 Wanderungen/Veranstaltungen sind ein 
beeindruckendes Beispiel einer aktiven Vereinstätigkeit 
und bieten Spielraum einer Freizeitgestaltung für alle 
Altersgruppen unterschiedlicher Leistungsansprüche. 
Kostenfreie Exemplare der Wanderpläne liegen jetzt zur 
Mitnahme an mehreren Depotstellen aus: u.a. in den 
Tourist Büros, der Poststelle, einigen Gasthöfen und den 
Sparkassen und Volksbanken beider Gemeinden Schiltach 
und Schenkenzell. 
Bei allen Veranstaltungen sind nicht nur Mitglieder, 
sondern auch Gäste und Freunde – auch Gäste mit Migra-
tionshintergrund – herzlich eingeladen. 
Der SWV Schiltach + Schenkenzell freut sich auf eine rege 
Teilnahme an seinem Wanderprogramm und wünscht allen 
Mitgliedern und Gästen Gesundheit und Freude in der 
Natur. 
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SG Schenkenzell/Schiltach
– Handball –

Bezirksklasse Jugend E männlich 
HSG Hanauerland – HSG Kinzigtal  
Für die drei bei der D-Jugend schon eingesetzten Spieler 
ging es dann nahtlos von Offenburg nach Kehl und dort 
gegen die E-Jugend der HSG Hanauerland. Mit voller 
Besetzung und schlagkräftiger Truppe gelang im Spiel 3 
gegen 3 eine fast perfekte erste Halbzeit. Mit Blockwechsel 
unter Beteiligung aller Spieler, aufmerksamer Defensive 
und einem treffsicheren Angriff konnte man diese Hälfte 
mit 16:11 klar für sich entscheiden. Im Spiel 6 gegen 6 
merkte man dann den Kräfteverschleiß bei den „Großen“ 
aus der Doppelbelastung und konnte aber mit viel Einsatz 
das Spiel insgesamt noch für sich entscheiden, worüber 
sich nicht nur die Jungs, sondern auch die Coaches Jakob 
und Jochen Kilguß sichtlich gefreut haben. 
Es spielten für die HSG: 
Samuel Serrano Gonzalez (Tor), Erik Stumpp, Ben Kilgus, 
Simon Armbruster, Piet Schillinger, Ben Schwenk, Linus 
Faisst, Benjamin Kilguß, Max Lisiecky, Sassan Strobel, 
Jonas Glock, Ilay Bachmann, Fabian Fischer 
  
Bezirksklasse Jugend E weiblich 
HSG Hanauerland – HSG Kinzigtal  
Gegen eine nicht nur zahlenmäßig sehr breit aufgestellte, 
sondern auch körperlich überlegene Mannschaft der HSG 
Hanauerland hat unsere jüngste Mädchenmannschaft am 
Samstagmittag zwar tapfer dagegengehalten und zunächst 
noch mitgehalten, aber dieses Mal leider beide Spielhälften 
wegen schwindender Kräfte am Ende verloren. Trotzdem 
gab es von Coach Felix Müller ein extra Lob für den tollen 
Einsatz bis zum Schluss, die erkämpften Bälle und auch 
die erzielten Tore. Mit nur einer Auswechselspielerin und 
der Beteiligung von zwei F-Jugend-Spielerinnen war da 
nicht mehr drin! 
  
Für die HSG spielten: 
Laura Kohler, Livi Schneider, Julia Müller, Milena Zwei-
gart, Nora Müller, Karo Hubrich, Mia-Sophie Weiß (Tor), 
Melina Benz 
  
Kreisklasse Jugend D männlich 
ETSV Offenburg – HSG Kinzigtal 30:17(16:5) 
Am Ende stand zwar eine deutliche Niederlage gegen die 
Gastgeber von der ETSV Offenburg, aber bei genauerem 
Hinsehen stimmt bei der D-Jugend eindeutig Moral und 
Kampfgeist. Denn mit zwei Toren in den ersten zehn 
Minuten und einer Defensive, die einfach nicht ins Spiel 
fand, war die Partie mit einem 11:2- Rückstand unserer 
D-Jungs schon nach dieser Anfangsphase gelaufen. Dann 
fanden die von Marcel Vollmer gecoachten Jungs aber 
immer besser ins Spiel und konnten die verbliebenen 30 
Spielminuten durchaus ausgeglichen gestalten und ging 
insbesondere die zweite Spielhälfte nur ganz knapp 
verloren. Nahezu alle Spieler konnten sich in die Torschüt-
zenliste eintragen, das war bei den Gastgebern ganz 
anders, die aber in Vanja Karic einen treffsicheren Schützen 
in den Reihen hatten, der alleine 15 Tore erzielte. Mit 
mannschaftlichem Zusammenhalt bei kleinem Kader 
konnte man sich am Ende sehr achtbar aus der Affäre 
ziehen. 
  
Es spielten für die HSG: 
Georg King (Tor), Piet Schillinger (2), Timo Hallas, Felix 
Stumpp (4), Benjamin Kilguß (3), Maximilian Bühler (1), 
Tom Kilgus (2), Anton Fay (1), Ben Kilgus (4)  

Südbadenliga Jugend C weiblich 
TuS Steißlingen – HSG Kinzigtal 37:28 (22:18) 
Nachdem der eigentliche Termin für das Auswärtsspiel in 
Steißlingen aufgrund eines SHV-Lehrgangs nicht statt-
finden konnte, trat die HSG Kinzigtal am Freitagnach-
mittag die Auswärtsfahrt an den Bodensee an. Das Hinspiel 
wurde in eigener Halle mit fast 20 Toren Rückstand 
verloren. Demnach war das Ziel für das Rückspiel klar: 
Ohne Druck aufspielen und den Favoriten so lange wie 
möglich ärgern. Mit diesem Ziel vor Augen startete die 
HSG in das schwere Spiel. Die ersten zehn Minuten war 
eine sehr ausgeglichene Partie auf Augenhöhe zu sehen. 
Durch schön herausgespielte Tore im Angriff konnte man 
bis zur Halbzeit den Rückstand bei lediglich vier Tore 
halten und so mit dem Tabellenzweiten mithalten. Nach 
der Halbzeit drehte der TuS Steißlingen auf und setzte sich 
durch mehrere Tempogegenstöße weiter auf 30:20 ab. Die 
Mädels aus dem Kinzigtal gaben jedoch zu keinem Zeit-
punkt auf und kämpften weiter bis zum Schluss. So verlor 
die HSG schlussendlich mit 37:28, konnte das Tagesziel 
mit einer sehr guten Mannschaftsleistung jedoch erreichen 
und mit erhobenem Haupt die Heimreise antreten. 
  
Es spielten für die HSG:
Leni Scheerer (Tor), Eva Kilguß (9), Mila Elger (9), Paula 
Miller (6), Amelie Noack (2), Susanna Uygun (1), Hannah 
Harter (1), Magdalena Weigold, Klara Jehle, Luise Harter, 
Lydia Benz  
  
Südbadenliga Jugend B-männlich 
SV Freiburg/Zähringen – HSG Kinzigtal 40:31 (19:10)  
Wenn in einem Handballspiel über 50 Minuten 81 Tore 
fallen, dann lag der Fokus beider Teams wohl eher nicht 
auf der Defensivarbeit J Weiß man dann aber, dass der 
Gegner mit fast vollbesetztem Kader antrat, während auf 
der Auswechselbank unserer B-Jugend neben den Coaches 
Timo Armbruster und Dirk Heimann gerade ein Spieler 
Platz nahm, dann hat das schon eine andere Aussagekraft. 
Unsere Jungs konnten bis zur 13. Minute noch klasse 
mithalten und sich auf 10:9 herankämpfen, dann aber 
zogen die Gastgeber bis zur Halbzeitpause auf 19:10 davon. 
Es spricht aber sehr für die Moral der Mannschaft sich 
dann gerade nicht hängen zu lassen, sondern mit mann-
schaftlicher Geschlossenheit und einer Vielzahl von 
Torschützen in den eigenen Reihen in der zweiten Halbzeit 
dagegen zu halten und diese mit 21:21 am Ende auch 
unentschieden gestalten zu können. 
Es spielten für die HSG: 
Luis Redlich (Tor), Christoph Kernberger (6), Kevin Gebele 
(3), Ben Harter (3), Mika-Yasin Philipp (7), Jakob Kilguß 
(9/3), Jonas Schmieder, Michel Frey 
  
Kreisklasse A Herren 
HSG Hanauerland 3 – HSG Kinzigtal 2 25:29 (12:13) 
  
Landesliga Nord  
HSG Kinzigtal – SG Freudenstadt/Baiersbronn
 31:35 (12:15) 
Verdiente 31:35 Derbyniederlage gegen die SG Freuden-
stadt-Baiersbronn 
Der Druck auf die Männer der HSG Kinzigtal erhöht sich 
weiter im Kampf um den Klassenerhalt, denn am Samstag 
musste eine bittere Heimpleite gegen den Tabellenzweiten 
aus Freudenstadt-Baiersbronn hingenommen werden. 
Dabei war über weite Strecken des Spiels der Abstand 
zwischen beiden Teams nicht sehr groß, was die Chancen-
auswertung betrifft allerdings schon. Während die HSG 
mal wieder zahlreiche freie Bälle liegen ließ oder am gut 
aufgelegten Gästetorhüter Sven Wissmann scheiterte, fand 
beim Gegner nahezu jeder Ball ins Tor der Heimmann-
schaft. Hier war man deutlich effizienter und kaltschnäu-
ziger. 



19

Von Beginn an hatten die Gäste das Heft in der Hand. Nach 
einem 0:3 Fehlstart der Hausherren konnte man nach 5 
Spielminuten auf 2:5 verkürzen. Nach einem Doppelpack 
vom mit 11 Feldtoren überragenden Spielmacher Max 
Kaufmann stand es nach 18 Minuten aber nur noch 9:10 
für die Gäste. Aber anstatt dann nachzulegen, vergab man 
in dieser Phase wieder einmal leichtfertig zu viele Chancen 
und musste dadurch die 12:15 Führung der Gäste zur 
Halbzeit akzeptieren. 
Die zweite Spielhälfte begann aber wie die erste auch, die 
HSG musste immer wieder aufpassen den Anschluss nicht 
schon frühzeitig zu verlieren. Toni Eggert steuerte eines 
seiner 4 Feldtore zum 15:17 nach 34 Spielminuten bei, ehe 
man nach 40 Minuten der Vorsprung der Gäste wieder auf 
5 Tore anwuchs beim Stand von 18:23. Aber die HSG-
Männer gaben nie auf und kämpften sich nach 50 Spielmi-
nuten wieder auf 3 Tore heran, beim Stand von 25:28. Als 
Rückraumspieler Daniel Reich in der 56. Minute auf 29:31 
verkürzen konnte, keimte noch mal Hoffnung im HSG-
Lager auf, doch noch die Kehrwende zu schaffen. Aber 
hierzu hätte es auch mehr Gegenwehr von Abwehr inklu-
sive des Torwartspiels gebraucht, hier dem Gegner mal den 
Zahn zu ziehen, stattdessen ließ man Treffer um Treffer zu 
und vergab dann seine Möglichkeiten zu oft, so dass am 
Ende eine verdiente 31:35 Niederlage auf der Anzeigetafel 
stand. Das Fazit ist einfach: 35 Gegentore zuhause sind 
eindeutig zu viele, die Defensivleistung muss sich wieder 
verbessern. Auch an der Abschlussschwäche muss weiter-
gearbeitet werden, auch wenn man hier auf der Stelle tritt, 
was speziell die Verwertung der ganz klaren Torgelegen-
heiten angeht. Kommende Woche muss man zum schweren 
Auswärtsspiel in Schutterwald antreten. 
  
Es spielten: 
Sebastian Götz, Nicolaj King (beide Tor) 
Tim Groß (4), Dominik Weichenhein, Toni Eggert (4), 
Patrick Obermüller (1), Max Kaufmann (11) Daniel Reich 
(5/3), Patrick Spinner (2), Sebastian Meier, Luis Kaufmann 
(4/1), Nico Göttmann, Niklas Bühler, Markus Haas 
  
  
Südbadenliga Damen  
TV Todtnau – HSG Kinzigtal 40:36 (18:18) 
HSG Kinzigtal muss nächste Auswärtspleite hinnehmen 
Erneut kassieren die Damen der HSG Kinzigtal eine herbe 
Niederlage. Gegen den TV Todtnau verlor man vergan-
genes Wochenende mit 40:36. 
Die Partie begann zunächst ordentlich für das Gästeteam 
und man führte nach gut drei Minuten mit 1:3. Danach 
kamen dann auch die Spielerinnen aus Todtnau besser ins 
Spiel. Bis zum Ertönen der Halbzeitsirene lieferte man 
sich einen Schlagabtausch bei dem sich die Gäste dennoch 
immer eine 1 bis 2 Tore Führung herausspielen konnten. 
Diesen Vorsprung konnte man aber nicht halten und 
kassierte kurz vor der Halbzeit noch den 18:18 Ausgleich. 
In der zweiten Spielhälfte wendete sich ab Minute 45. das 
Blatt zu Gunsten der Heimmannschaft. Der TV konnte sich 
erstmals um zwei Tore absetzen. Mit der aggressiven 
Abwehr der Todtnauerinnen kamen die Damen aus dem 
Kinzigtal nicht klar und agierte viel zu statisch. Auch die 
Tatsache, dass man auf der anderen Seite durch die unpar-
teiischen Schiedsrichter des Öfteren mit überzogenen 2. 
Minuten Strafen vom Feld geschickt wurde, war für den 
Spielfluss nicht sonderlich förderlich. Dies lässt aber nicht 
entschuldigen, dass man ab der 50. Spielminute über 34:33, 
35:33 und 36:33 das Spiel immer mehr aus den Händen 
gab. 
Mit am Ende 36 Toren auf Seiten der HSG sollte man kein 
Spiel verloren geben, dessen ist man sich im Lager der 
HSG Kinzigtal bewusst. Hauptproblem war wieder die 
Abwehrleistung, wie in den Spielen zuvor agierte man viel 
zu defensiv und ohne körperliche Präsens. 
Als nächster Gegner wartet der ungeschlagenen Spitzen-

reiter TuS Ottenheim auf die HSG. Um gegen den starken 
Angriff der Mannschaft aus Ottenheim Stand zu halten 
muss der Knoten im Abwehrverbund platzen und im 
Angriff muss mehr Selbstbewusstsein verkörpert werden.   
  
Für die HSG spielten:
Franziska Weiß (Tor), Romy Scheerer (Tor), Joyce Gebele 
(3), Vanessa Paul (8), Celine-Marie Haas (1), Oliwia 
Milewski (2), Charline Maier (7), Leona Vollmer, Anna 
Eichhorn,
Pia Weichenhein (6), Vanessa Brand (9/3) 
  
Vorschau  
  
Samstag, 11.02.23 
Auswärtsspiele: 
15.30 Uhr Landesliga Nord  
 TuS Schutterwald 2 – HSG Kinzigtal  
 (Schutterwald, Mörburghalle) 
14.30 Uhr Bezirksklasse Jugend E männlich 
 SG Meißenheim/Nonnenweier – 
 HSG Kinzigtal  
 (Meißenheim, Sporthalle) 
18.20 Uhr Südbadenliga Jugend B-männlich 
 TuS Altenheim – HSG Kinzigtal 
 (Altenheim, Herbert-Adam-Halle) 
  
Sonntag, 12.02.23 
Heimspiele in Schiltach Nachbarschaftssporthalle: 
13.30 Uhr Kreisklasse Jugend C männlich 
 HSG Kinzigtal – TuS Altenheim 2 
15.00 Uhr Südbadenliga Damen 
 HSG Kinzigtal – TuS Ottenheim 
19.30 Uhr Kreisklasse A Herren 
 HSG Kinzigtal 2 – SV Zunsweier 2 
Auswärtsspiel: 
14.15 Uhr Südbadenliga Jugend C-weiblich 
 SV Allensbach – HSG Kinzigtal 
  (Allensbach-Kaltbrunn, 
 Riesenberg Sporthalle) 
  
Weitere Infos gibt es auf der Homepage der SG S/S unter 
www.sgss-handball.net 

Alle SGS-Mitarbeitende versammeln sich 
Nach drei Jahren pandemiebedingter Pause durfte die 
Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. am 
vorvergangenen Mittwoch endlich wieder zur Mitarbeiter-
vollversammlung einladen. Weil nicht nur die Dienstlei-
stungs- und Geschäftsbereiche des Vereins in den vergan-
genen Jahren gewachsen sind, sondern dementsprechend 
auch die Anzahl der Mitarbeitenden, war die Fried-
rich-Grohe-Halle gerade groß genug dafür. 
SGS-Chef Uli Eßlinger, Geschäftsführende Leitung, infor-
mierte mit einer Rückschau auf das Leben in der SGS-
während der Pandemie und aktuell, zeigte zwischenzeit-
liche Entwicklungen auf und gab einen Ausblick mit Ideen 
und Zukunftsplänen für den Verein. 
Bildunterschrift: Die Mitarbeiter*innen der Sozialgemein-
schaft informierten sich in einer betriebsinternen Vollver-
sammlung interessiert zu den Belangen der Sozialgemein-
schaft. 
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GFH schunkelt beim Schnurren im Treffpunkt 
Einige Bewohner*innen des Gottlob-Freithaler-Hauses 
der Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. hatten 
am Samstag einen Tisch im dem Pflegeheim benachbarten 
„Treffpunkt“ zum Schnurren reserviert.

Man wollte nicht nur endlich nach der Pandemie wieder 
närrische Geschichten aus Schiltach hören und gemeinsam 
lachen, singen und schunkeln, sondern auch die Schnur-
ranten bewundern. Von ganz besonderem Interesse waren 
die „hauseigenen“ Stars unter ihnen, die im wahren Leben 
bei der Sozialgemeinschaft arbeiten und den GFH-Gästen 
im „Treffpunkt“ bestens bekannt sind. 

Dazu gehören Stefan Wolber (Wohnbereichsleitung), Alice 
Müller (Betreuungstram), Sabine Bösel (Verwaltung/Rech-
nungswesen), Alexandra Vondrach (Empfang) und Ursel 
Bühler (ehrenamtliches Gottesdienstteam). Für diese 
Schnurranten hatten die Bewohner*innen des Pflegeheims 
natürlich einen ganz besonders heftigen Applaus mitge-
bracht. 

Alexandra Vondrach schnukelte kräftig mit den 
Bewohner*innen des GFH, die sie im ersten Moment als 
bunte Energiesparlampe verkleidet, gar nicht erkannt 
hatten. 

Besonders beliebt waren die musikalischen Beiträge der 
Schnurranten. Die bekamen nicht nur Szenenapplaus aus 
d GFH-Fan-Ecke im „Treffpunkt, sondern auch kräftigen 
Applaus. 

Fit im Alter
unterstützt durch die

Klaus-Grohe-Stiftung

Die Gruppe der KG-Stiftung
trifft sich am

Freitag, 10. Februar, 13.15 Uhr

zum Besuch der Wolfach Glasbläserei
Dorotheenhütte

Danach ist eine Einkehr in die
Hüttenklause der Glasbläserei geplant.

beim Bahnhof Mitte in Schiltach
Abfahrt 13.26 Uhr

Anmeldung Tel. 0152 -22619768

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de
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 Gemeinde Schenkenzell

Gemeinderatssitzung

Am Mittwoch, 15. Februar 2023 findet ab 19.00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus 
Schenkenzell eine Gemeinderatssitzung statt.

Öffentlich werden folgende Punkte beraten:

1. Bausachen:
a) Errichtung einer Garage mit Abstellraum, Schulwiese 13, FlSt. 55/11,
Schenkenzell-Kaltbrunn
b) Mögliche Errichtung eines Wackelfloßes im Heilig Garten
c) Abschluss eines Wartungsvertrages für die Brandmeldeanlage Schulstraße 4

2. Antrag Regionalbudget:
Mobiler Häcksler zur Landschaftsoffenhaltung

3. Anpassung der Freibadgebühren für die Saison 2023

4. Freiwillige Feuerwehr Schenkenzell:
Aufnahme neuer Mitglieder

5. Bekanntgaben

6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Zu dieser Sitzung sind interessierte Einwohner*innen freundlich eingeladen.

Schenkenzell, 09.02.2023

Bernd Heinzelmann
Bürgermeister

Amtlicher Teil
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Die Gemeinde Schenkenzell (ca. 1.840 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Technische Leitung
für den Bereich Bauwesen (m/w/d)

Das Aufgabengebiet:
Bauleitplanung und Bearbeitung von Bauanträgen, Führungskraft des Bauhofleiters und der
Mitarbeitenden des Bauhofes sowie Schnittstelle zwischen Verwaltung und Bauhof, Betreuung der
technischen Ver- und Entsorgungseinrichtungen, Grünflächen und Friedhöfe, Straßen- und
Gewässerunterhaltung, Unterhaltung der kommunalen Liegenschaften, Abwicklung kleinerer
Ausschreibungen von Bauleistungen. Stellvertretung der Verwaltungsleitung.

Aufgrund der Aufgabenvielfalt ist eine entsprechende Berufserfahrung erwünscht.

Die Stelle eignet sich:
• für Personen mit einer abgeschlossenen Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten oder

einem abgeschlossenen Studium als Bachelor of Arts (Public Management) bzw. Diplom-
Verwaltungswirt/in (FH)

sowie
• für Personen mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung und einer Qualifikation als Meister

oder Techniker in einem Bauhauptgewerbe

oder für Personen mit vergleichbaren Qualifikationen.

Gute MS-Office-Kenntnisse werden vorausgesetzt. Kenntnisse in einer CAD-Software wären von
Vorteil.

Wir bieten:
Wenn Sie in einer modernen Verwaltung mitarbeiten möchten, Eigeninitiative und
überdurchschnittliche Leistungsbereitschaft einbringen, selbstständiges und bürgerorientiertes
Handeln gewohnt sind und berufliche Perspektiven suchen, sind Sie eingeladen, sich auf diese Stelle
zu bewerben.

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) bis höchstens
Entgeltgruppe 9c.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens
03. März 2023 an die Gemeindeverwaltung Schenkenzell, Herrn Bürgermeister Heinzelmann,
Reinerzaustr. 12, 77773 Schenkenzell oder per E-Mail an bernd.heinzelmann@schenkenzell.de.

Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen gerne Bürgermeister Heinzelmann, (07836) 9397-11 oder die
derzeitige Stelleninhaberin Frau Braun, (07836) 9397-14.

Besuchen Sie uns unter www.schenkenzell.de.
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Verkehrsbeschränkungen 
Wegen Waldfällarbeiten kommt es in der Zeit vom 13.02.23 
bis 05.03.23, an 2 Tagen zu Verkehrsbeschränkungen: 
  
Zwischen Hochberg 12 und Einmündung Tannengrund. 
Umleitung über Holzebene – Grubersgrund bzw. Walden-
brunn - Winterhalde 
  
Talstraße Kaltbrunn, Abschnitt Friedhof-Rußhof. 
Hier entstehen Wartezeiten von maximal 10 Minuten. 
  
  
 

Parken auf Gehwegen ist unzulässig 
Es ist aufgefallen, dass das Parken auf Gehwegen in letzter 
Zeit zugenommen hat. 
Die Gehwege sind ausschließlich dem Fußgängerverkehr 
vorbehalten. Auf Gehwegen abgestellte Fahrzeuge behin-
dern die Fußgänger oder zwingen diese im Einzelfall, auf 
die Fahrbahn auszuweichen. Gerade für Kinder kann dies 
gefährlich werden, da diese vom Fahrzeugführer auf der 
Straße zu spät erkannt werden, wenn sie hinter einem 
Fahrzeug hervortreten. Auch Personen mit Kinderwägen 
müssen genügend Platz auf dem Gehweg zum Durch-
kommen haben. 
  
Deshalb die Bitte an die Kraftfahrer: Parken Sie die Kraft-
fahrzeuge ordnungsgemäß und nicht auf den Gehwegen. 
Es gilt die Regel, dass das Parken überall dort erlaubt ist, 
wo kein ausdrückliches Parkverbot besteht. Eine Rest-
fahrbahnbreite von 3,00 m muss jedoch gewährleistet 
bleiben. Besondere Probleme haben sonst große Fahrzeuge 
(Müllabfuhr, Schulbus, Rettungsfahrzeuge, usw.), vor 
allem, wenn zusätzlich noch die Abfalltonnen die Fahr-
bahn verengen. Ebenso darf gegenüber Grundstücksaus-
fahrten und Straßeneinmündungen nicht geparkt werden. 
  
Die Gemeindeverwaltung möchte darauf hinweisen, dass 
„das Parken auf Gehwegen“ - auch nur geringfügig - gene-
rell nach StVO verboten ist und mit empfindlichen Bußgel-
dern geahndet werden kann. 
  
  

Geänderter Redaktionsschluss 
Wegen Fasnet verschiebt sich der Redaktionsschluß 
vom ANB für die KW 8 
auf Freitag, 17.02.23 um 10.00 Uhr. 
Erscheinungstag bleibt wie immer der Donnerstag. 
Wir bitten um Beachtung! 

Deshalb bleibt unser Rathaus am
Rosenmontag, 20. Februar 2023 und
Fastnachtsdienstag, 21. Februar 2023,
geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.

 
 

Informations- und Werbeaktion des NABU 
Dunningen e.V. 

  
Mehrere Studierende werden zeitlich versetzt in den näch-
sten vier bis sechs Wochen unterwegs sein, um Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer für den NABU zu gewinnen. 
Der NABU ist ein gemeinnütziger Verein, der seine Arbeit 
für Natur und Umwelt zum großen Teil aus Mitgliedsbei-
trägen finanziert. Bei dieser Aktion handelt es sich um 
Informationen über die NABU-Arbeit und Werbung von 
Fördermitgliedern. Es wird kein Bargeld angenommen. 
  
NABU Baden-Württemberg 
Tübinger Str. 15 
70178 Stuttgart 
Tel.: 0711 / 966720 
E-Mail: mitgliederservice@NABU-BW.de 
  

 

Fundsachen

  
Smart-Watch (gefunden beim Fitnessstudio) 
Abzuholen im Rathaus bei Martin Schmid, Zimmer Nr.4. 
 

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Februar 10., 25. 25. 17. 21. 21.
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Aus dem Kindergarten

Narri, Narro 
Endlich, die närrische Zeit ist wieder da und die Vorberei-
tungen im Kindergarten laufen auf Hochtouren. 
Zum Kennenlernen der einzelnen Häs‘, trafen wir uns am 
Donnerstag in der Turnhalle. Damit die Kinder keine Angst 
vor den Hexen und Wustele haben, zogen sich die einzelnen 
Hästräger vor den Augen der Kinder an. Vom Strohschuh 
bis zur Maske, die vorab durch die Reihen zur genauen 
Inspektion durch die Kinder ging, verwandelten sich 
Erzieherinnen und 2 Elternteile Schritt für Schritt. Mit 
Fasnetssprüchen und Narrenrufen feierten wir mit den 
anwesenden Bergtal-, Halden-, Kobalt- und Schenken-
hexen sowie einem Wustele. Manche Kinder begannen 
dann doch sich ein bisschen zu fürchten als sich die Hexen 
und Wustele vor ihnen auf dem Boden wälzten und Scha-
bernack trieben. Zum Glück kamen sie jedoch nicht mit 
leeren Taschen und die verteilten Bonbons versöhnten die 
Kinder schnell. Eine gemeinsame Polonaise bildete den 
Abschluss. 
Nun freuen wir uns sehr, wenn wir die Hexen und Geister 
am kommenden Schmutzigen Donnerstag, zum Fahnen-
hissen wiedersehen. 
Ein großer Dank geht an die Haldenhexe Herr Schmider 
und die Bergtalhexe Frau Di Caprio für ihre Zeit. Es war 
ein großer Spaß! 

 

Vereinsmitteilungen

Handball-Förder-Verein
Schenkenzell e.V.

18:30 Uhr: HVS goes Wittichen
Schnurren im Klosterssaal Wittichen
mit den Schenkenzeller Handballern.
Wir bewirten ab 17:30 Uhr den
Klostersaal

23:00 Uhr: HVS rockt das After-Schnurren
Auf der Festwiese sorgen wir für
Stimmung.
Wer noch nicht genug vom
Schnurren hat, kann bei uns in der
Nachspielzeit abtanzen.

Kein Einlass unter 16 Jahre / Ü16 = Partypass erforderlich
Veranstalter: Handball-Förder-Verein Schenkenzell e.V.

Das Jugendschutzgesetz wird beachtet

 

Handball-Senioren 
Schenkenzell

Am 16.Februar  also am Schmutzigen Donnerstag machen 
wir uns auf den Weg zum AIRPORT Winzeln. Das heißt 
natürlich nicht es gehtauf große Reise. Nein, im Gegenteil, 
wir gehen keine Gangway rauf, sondern ebenerdig in die 
„Fliegerklause“. 
Dort sind wir auf 15:30 Uhr angemeldet, um wie immer in 
freundschaftlicher Unterhaltung einen schönen Nachmit-
tags-Abend zu verbringen. Bei dem das leibliche Wohl 
natürlich nicht zu kurz kommen soll. Gleichzeitig ist dies 
auch „für uns jedenfalls“ der Beginn der 5. Jahreszeit. 
Das heißt, es wäre schön wenn jeder (natrl. wer möchte) in 
seinem Reisegepäck eine närrische Kopfbedeckung hätte. 
Ganz nach dem Spruch „Jedem Narr sei Kapp“! 
Natürlich werden wir bevor D’nachtgrapp kund, umsie-
deln in unser Stammtisch-Lokal zum Heinz. Und wer sich 
dort noch e’bissle aufhübschen will, darf gern dort sein 
Nachthemd deponieren oder ebenfalls im Handgepäck 
(Kofferraum) mitnehmen. 
Jeder kennt das Lied: Es geht alles vorüber... und bei uns 
heißt der 2. Vers: Es ist nicht alles vorbei...... 
Zumal wir dann einen 90ziger beglückwünschen können. 
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MGV »Liederkranz«

Am Montag, 13.02.23 treffen sich die Sängerfrauen um 
17.30 Uhr im Hotel Waldblick. 
 

Schnurren 2023  
Der Narrenverein Schenkenzell-Kaltbrunn e.V. lädt am 
Samstag 11. Februar 2023 
in folgende Lokale zum Schnurren ein:  
  
Beginn 14.00 Uhr:  
Waldhäusle Siggi Armbruster Tel. Nr. 07836/1556 
Hotel Waldblick Tel. 07836/93960 
Hexenkeller der Schenkenhexen Georg Zipf Tel. 
0173/5128150 
Feuerwehrhaus Schenkenzell Christian Himmelsbach Tel. 
0160/97284619 
himmelsbach_christian@web.de 
  
Beginn 18.30 Uhr: 
Gasthof Martinshof Tel. 07836/2586 
Festhalle Schenkenzell Bewirtung Wustele-Geister und 
Kobalt Hexen Nicole Rempp Tel. 07836/959512 
KK Kirchnerkeller Manuel Kirchner Tel. 0151/61525542 
Klostersaal Bewirtung Handball Förderverein (HVS) Tel. 
Andreas Heckhausen 0172/7544762 
andreas.heckhausen@gmx.de 
  
Die Schnurranten freuen sich auf einen lustigen Abend 
mit euch. 
  

Schenken-Hexen e.V.
Schenkenzell

Schenken-Hexen e.V. 
Am Fr, den 10.02.2023 besuchen wir die Sulzbach-Hexen 
Hausach 
Abfahrt 19.00 Uhr in Schenkenzell 
Am Sa, den 11.02.2023 findet bei uns im Hexenkeller das 
Schnurren statt. Beginn 14.00 Uhr 
Am Sa, den 11.02.2023 besuchen wir die Steinreuter Teufel 
Hardt e.V. 
Abfahrt 19.00 Uhr in Schenkenzell 
Am So, den 12.02.2023 besuchen wir den Umzug der Dorn-
stetter Drillerhansele e.V. 
Abfahrt 11.00 Uhr in Schenkenzell 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft 
  
SC Kaltbrunn : SG Mariazell/Locherhof 5:3 
Gegen den Kreisliga A Vertreter aus dem Bezirk Schwarz-
wald gab es den zweiten Sieg im dritten Vorbereitungsspiel 
für unseren KSC. 
In der ersten Halbzeit fanden unsere Blau/Weißen nicht 
gut in die Partie und so stand es zur Halbzeit verdient 2:0 
für die Gäste aus dem Nachbarbezirk. Ein völlig anderes 
Gesicht zeigte man dann in den zweiten 45. Minuten. 
Bereits in der 56. Spielminute konnte man, nach einem 
schönen Spielzug über die Rechte Außenbahn auf 1:2 
verkürzen. Torschütze war unser Youngster Marcel Gebele. 
Eine der wenigen Chancen nutzten dann aber die Gäste, 
durch einen direkt verwandelten Freistoß, in der 65.Spiel-
minute und stellten den alten Abstand wieder her. Durch 
einen Doppelschlag von Torjäger Niklas Müller in der 
68.Spielminute und Yannik Wöhrle in der 73. Spielminute 
konnte die Partie aber relativ schnell ausgeglichen werden. 
Nur weiter 5 Minuten später konnte Torjäger Niklas Müller 
die Partie dann komplett drehen und brachte unseren KSC 
zum ersten Mal in Führung. Niklas Müller war es dann 
auch, der den Schlusspunkt setzte und den etwas zu weit 
vor dem Tor stehenden Gegnerischen Torhüter mit einem 
sehenswerten Distanzschuss überwand. Aufgrund der 
zweiten Halbzeit ein verdienter Erfolg für unsere Blau/
Weißen, aber gerade im Defensivverhalten gibt es noch 
einiges zu tun. 
  
Weitere Termine: 
  
Donnerstag 09.02 Vorbereitungsspiel / Anpfiff 19:00 Uhr 
SC Kaltbrunn : FC Kirnbach 
Samstag 11.02. Trainingstag in Kaltbrunn / Beginn 8:45 
Uhr 
Montag 13.02. Training / Beginn 18:45 Uhr 
Mittwoch 15.02. Vorbereitungsspiel / Anpfiff 19:00 Uhr 
SC Kaltbrunn : SV Zimmern 
 

Seniorenwerk Schenkenzell 
Senioren guged amol in Zeitung nei; 
im Waldblick in Schenkenzell isch Fasnet, 
do gemei na, da wemer dabei sei. 
Veranstaltung ist am Mittwoch, 15. Februar 
mittags um halber drei. 
Das Senioren Team lädt ei! 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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1940 ­ 2023

Herbert Bühler
Schiltach, im Februar 2023

Herzlichen Dank
für die Begleitung auf seinem letzten Weg,
für eine liebevolle Umarmung, für tröstende
Worte, für die schönen Blumen, für alle
Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Ein besonderer Dank an
die Freiwillige Feuerwehr Schiltach sowie
die Schulkameraden/Jahrgänger 1940.

Wolfgang und Siegmar mit Familien
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Herzlichen Dank
...sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit

uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Jörg Feustel

Jacqueline mit Familie

Für eine einfühlsame Beerdigung und Trauerrede
möchte ich mich beim

Bestattungen Harter bedanken .

Du bist in unseren Herzen, in unseren Gedanken,
in unserer Mitte – ein Teil von uns –
für immer.

 1. März 2012 † 15. Januar 2023

Wir danken von Herzen
und sind berührt für die vielen Zeichen der Anteilnahme,
die wir beim Abschied von Sina erfahren durften.
Es hat uns tief bewegt, spendet Trost und gibt uns Kraft.

Manuela undMike mit Niklas und Lara

Schiltach, im Februar 2023

Sina Marie Sauer

Statt Karten
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Lernen Sie uns kennen, bevor Sie uns brauchen.

Jetzt schon anmelden unter Tel. 07836–955652 (Platzangebot begrenzt)
Ort: HARTER Bestattungen im „Haltepunkt Abschied“

Bahnhofstr. 5 | 77761 Schiltach

Einladung zum kostenlosen Infoabend

HARTER
Bestattungen

Mo. 16.1.2023 um 19.00 Uhr
Thema: MEIN ABSCHIED – meine Wünsche
(Beratung zur Bestattungsvorsorge incl. Infomappe gratis)

Di. 7.2.2023 um 19.00 Uhr
Thema: Rechtskonforme Vollmacht und Patientenverfügung*

(*in Zusammenarbeit mit JURA DIREKT)

Di. 14.3.2023 um 19.00 Uhr
Thema: MEIN ABSCHIED – meine Wünsche
(Beratung zur Bestattungsvorsorge incl. Infomappe gratis)

Mo. 17.4.2023 um 19.00 Uhr
Thema: Rechtskonforme Vollmacht und Patientenverfügung*

Röntgenstrasse 1 72175 Dornhan
Tel. 07455/91215

Abschied ganz
persönlich und mit
liebevollen Details

www.heizmann-bestattungshaus.de

Oberwolfach • Haslach i. K.
Hornberg • Lauterbach

Tel. 07834 / 86 45 20
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GESCHENKIDEEN
– zum Valentinstag

Denken Sie an Ihre Lieben:
Am 14. Februar ist Valentinstag!
Lassen Sie Blumen sprechen.

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-18:00Uhr / Sa: 9:00-17:00Uhr

Valentin

Wir wünschen Ihnen ein

schönes Wochenende!
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Anzeigen Anzeigen ––Tarif Tarif 
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Nachrichtenblatt Schiltach 
und Schenkenzell

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,38 €.  
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35 %.

Ihr Ansprechpartner: ANB Reiff Verlagsgesellschaft

 07 81 / 5 04 - 14 55  anb.anzeigen@reiff.de

 07 81 / 5 04 - 14 69  www.anb-reiff.de

Selbstverständlich sind auch andere Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

2-spaltig / 20 mm hoch

15,20 €15,20 €

2-spaltig / 30 mm hoch

22,80 €22,80 €

2-spaltig / 40 mm hoch

30,40 €30,40 €

2-spaltig / 50 mm hoch

38,- €38,- €

1-spaltig / 35 mm hoch

13,30 €13,30 €

3-spaltig / 35 mm hoch

39,90 €39,90 €

2-spaltig / 100 mm hoch

76,- €76,- €

Anzeigenbreite  
minimal 44 mm (1-spaltig), 
maximal 188 mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe  
minimal 20 mm, 
maximal 270 mm

2-spaltig / 60 mm hoch

45,60 €45,60 €

Chiffre-Anzeigen 
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche  
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung  
von 8,- € (+ Mehrwertsteuer).
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Offenburg · Metzgerstr. 9

Augenoptikermeister
Inhaber: Markus Ludwig

Gutes Sehen
zum Greifen nah

www.optik-bengel.de

Hören macht das Leben wertvoll – egal ob in Gesellschaft
oder in der Natur. Lässt Ihre Hörfähigkeit nach, sollten
Sie rechtzeitig einen
Hörakustiker aufsuchen.

Testen Sie jetzt neueste
Hörsysteme – kostenfrei
und unverbindlich.

HÖRENSWERT!

www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Offenburg
Lange Straße 32a
Fon 07 81- 25 70 3
offenburg@iffland-hoeren.de

Filiale Gengenbach
Victor-Kretz-Straße 3
Fon 0 78 03 - 92 26 04
gengenbach@iffland-hoeren.de

DAS
LEBEN
IST ...

Kostenfreier Online-Hörtest:

Persönliche Beratung
für individuelle

Höransprüche!

Für
die Sinne

besser hören besser sehen

Offenburg
Fischmarkt 1
0781 1520

Hörgeräte

Oberkirch
Hauptstraße 79
07802 91210
Optic
Hörgeräte

Kehl
Hauptstraße 13
07851 3280
Optic
Hörgeräte

Offenburg
Hauptstraße 36
0781 9238660

Optic

Hören
klein &
fein
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Die Bauprofis

Anzeigenschluss:
13. Februar 2023,
12 Uhr
Information & Beratung:
Ihre zuständige
Mediaberaterin oder
0781/504-1456 –
anb.anzeigen@reiff.de

Foto: New Africa/stock.adobe.com

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Inserieren Sie am
17. Februar 2023
auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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Holz. Ganz in seinem Element

Schlägt dein Herz auch für Holz?

Wir suchen dich als 
CNC-Maschinenführer (m/w/d)

Wir bieten dir:
- Moderne Hundegger Maschinen
- Monatlicher Tankgutschein (40€)
- Bezahlte Fort-/Weiterbildungsmöglichkeiten
- Job-Rad
- Überdurchschnittliches Gehalt
- Ergonomische Arbeitsplätze

Du fühlst dich angesprochen? Dann bewirb 
dich jetzt unter: www.sbselemente.de

77948 Friesenheim
Mail: info@sbselemente.de
Tel.: +49 7821 588 20 – 0

Medizinische Fachangestellte (MFA) oder
Gesundheits- u. Krankenpflegerin (m/w/d)
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ein vielseitiges und abwechslungsreiches Arbeitsgebiet
moderne Medizin in modernen Praxen
eine umfassende Einarbeitung in einem netten
und engagierten Team
zeitgemäße Entlohnung mit Zusatzleistungen

Wir bieten:

Sie sind:

• Medizinische/r Fachangestellte/r, Arzthelfer/in
oder Gesundheits- und Krankenpfleger/in

• teamfähig und empathisch

Auf Ihre Bewerbung freut sich

Urologische Gemeinschaftspraxis
Dres. med. Jochen Stürner, Sandra Susic
Lindenstr. 5, 77716 Haslach im Kinzigtal
dr.stuerner@urologie-kinzigtal.de
Alle Infos: www.urologie-kinzigtal.de

Zur Unterstützung unseres Teams für den Standort Haslach
suchen wir ab sofort in Teilzeit (mind. 20 Std.) eine/n

Stellenmarkt
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Studenten-Abo digital
für nur 18,90€/Monat
Mehr wissen als andere

Fo
to

:
B

ul
lR

un
/

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung
✓ Jeden Tag (Mo. – Sa.) die digitale Zeitung
✓ Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben
✓ Alle Artikel auf bo.de
✓ Keine Mindestlaufzeit, monatlich kündbar

Bitte beachten Sie:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Reiff Verlag GmbH & Co. KG, Mittelbadische Presse,
Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unterbrechung oder
Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des Abonnements kann schriftlich
bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

Monatlich
kündbar!

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/studentenabo
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DIE KRAFT DES GANZEN

JETZT BEWERBEN!

Ihre Fähigkeiten sind gefragt!
Lernen Sie unser Unternehmen kennen und werden Sie Teil von einem Ganzen.

Unsere aktuellen Stellenanzeigen finden Sie unter
www.ms-schramberg.de/karriere

MS-Schramberg GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 15, D-78713 Schramberg
Tel. 07422/519-0
bewerbung@ms-schramberg.de

GEGENSÄTZE, DIE SICH ANZIEHEN –
SORGEN FÜR DIE PERFEKTE MISCHUNG.

TECHNIKER (m/w/d)
für unsere Fertigungsplanung / Arbeitsvorbereitung
SCHICHTFÜHRER (m/w/d) / MECHATRONIKER
(m/w/d) / VERFAHRENSMECHANIKER (m/w/d)
für unsere Spritzgussfertigung

Freundliche Reinigungskraft
auf Minijob-Basis für 1–2 Vormittage/Woche

für Büro und Haushalt in Wolfach gesucht.

Frau Schmider, Telefon 07834 / 868892

Ab sofort gesucht!

Zusteller (m/w/d) für Nachrichtenblätter
in Ihrem Wohnort

Zustellung am Donnerstag bis 17 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

Stellenmarkt
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mittelbadische.de leserservice@reiff.de 0781/504 -5555

Eine Zeitung für
die ganze Familie!

Täglich gedruckt

51,40€/Monat
Voll digital

27,90€/Monat
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Jetzt
bestellen!
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Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 27. Februar 2023, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 3. März 2023 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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Tickets unter www.sbegroup.info oder bei allen Vorverkaufsstellen

01.04.23 Haslach
Stadthalle

11.11.23 Sulz am Neckar
Stadthalle Backsteinbau

Karten in Kehl in der Tourist-Information, Telefon (07851) 88 15 55
Karten in Lahr beim KulTourBüro Lahr - Tickets & Touristik, Telefon (07821) 95 02-10,
in allen bekannten Vorverkaufsstellen und online unter www.kultopolis.com

E

30.3. LAHR Parktheater 15.4. KEHL Stadthalle

Tipps

Veranstaltungs

Immobilien

Kompetent. Nah. Fair. Persönlich. Servicestark.
Ihr 5 Sterne Makler.

Büros Haslach/Kinzigtal
Bezirksleiter Immobilien
Klemens Rudolf
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-246
klemens.rudolf@lbs-sw.de
Christoph Bauernschmid
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-245
christoph.bauernschmid@lbs-sw.de

der Sparkassen
Kinzigtal und Wolfach

LBS Immobilien GmbH Südwest • www.lbs-immosw.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Schneller ins eigene Zuhause.
Immobilie und Finanzierung

aus einem Haus.

Engel & Völkers Ortenau
Tel. +49-(0)7 81-93 99 97 00
Ortenau@engelvoelkers.com

09.02.23 bis 15.02.23 · www.kinohaslach.de
»WildWestwegs” Fr/Sa 19:45, So 16:30, Mo/Mi 19:15
»Avatar: The Way of Water in HFR 3D«
Fr/Sa 19:30, So 16:00, Mo/Mi 19:00
»Caveman« Fr/Sa 19:45
»Was man von hier aus sehen kann« Mo/Mi 19:30
»Die drei ??? – Erbe des Drachens«
Sa 15:30, So 14:30/16:30
»Der gestiefelte Kater – Der letzte Wunsch«
Sa 15:00, So 14:00
»Der Räuber Hotzenplotz« Sa 15:15, So 14:15
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• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Ab sofort und über Fasnacht:
Frische Bratwürste,
Röschele, Gallerei

Am Aschermittwoch Fisch
und Heringsessen

14.2. Valentinstag unser
4 Gang Candle Light Menü

für 39,00 €

Speisekarte auf
www.gasthaus-zum-engel.de

Hauptstr. 29, 77716 Fischerbach
Telefon: 0 78 32/24 64

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
17.02. Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss, 13.02. 12.00 Uhr

17.02. Die Bauprofis Anzeigenschluss, 13.02. 12.00 Uhr

24.02. Meine Küche Anzeigenschluss, 20.02. 12.00 Uhr

24.02. Reisebüros aus der Region Anzeigenschluss, 20.02. 12.00 Uhr

03.03. Ausbildungsplätze – wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss, 27.02. 12.00 Uhr

10.03. Sicherheit rund ums Haus – Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss, 06.03. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
Hier könnte Ihre Anzeige stehen.

* Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

15 mm hoch – 2-spaltig

8,50 €*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

11,- €*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig

16,- €*
inkl. MwSt

PRIVATE KLEINANZEIGEN
PREISE

Ihr Kontakt für 
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Tel: 07 81 / 504 - 14 55
Fax: 07 81 / 504 - 14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16 Uhr, soweit kein 
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch andere 
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

Nutzen Sie unsere preisgünstigen Familienanzeigen.

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 867050

ATME DICH FREI!

 Entspannug pur
 Gesundheitsfördernd
 Geschenkgutschein

www.salzgrotte-wolfach.de

im Fitness24-Studio

So macht Ihr Heizöl
prima Klima:
thermoplus CO2-kompensiert

TotalEnergies
Heizöl-Team
in Kehl
Einfach anrufen:
07851 -94860
oder gebührenfrei:
0800-1134 110

15.05.23 5 Tage €€ 552299,,--
SSlloowweenniieenn BBeerrggee uunndd MMeeeerr
Busreise/ 3 x HP / incl. Ausflüge
Bleder See – Julische Alpen uvm.

16.02. 1 Tg Solemar Bad Dürrheim
26.02. 1 Tg Theater Freib./Freischütz
04.03. 1 Tg Skiausfahrt Silvretta
26.03. 1 Tg Ostermarkt in Engen

0022..0055.. 55 TTaaggee WWaacchhaauu
mit Wien – Prater / Heurigen

Schifffahrt / Stadtführungen uvm.

20.05. 2 Tg ZDF Fernsehgarten
11.06. 6 Tg Südl. Toskana Insel Giglio
02.07. 4 Tg Wallonie - Maastal
14.08. 7 Tg Romantisches Südengland

Du, das Tier – Du, der Mensch.Wer hat höhereWerte?
Buch und kostenlose Leseprobe unter:

www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Stellenmarkt


